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Anzeige

Jedes Jahr am 03.10. � ndet traditionell der 
Marienberger Familienwandertag statt. 
Anlässlich des 15-jährigen Jubiläums des 
Qualitätswanderweges Kammweg Erzgebirge-
Vogtland ist der Austragungsort dieses Jahr –
am Kammweg gelegen – im Ortsteil RÜBENAU. 

Start ist zwischen 09:00 und 10:00 Uhr auf dem Hänel-Hof, 
Kammweg 12 im OT Rübenau. Am Ziel angekommen wird es 
hier auch eine Verp� egungsstation geben. Insgesamt stehen 
drei verschiedene Wandertouren zur Verfügung:

Kleine Tour: ca. 7 km 
Diese Tour führt entlang des Heilkräuterlehrpfades und wird als 
geführte Wanderung angeboten. 

Mittlere Tour: ca. 12,5 km 
Hänel-Hof – Oberer Natzschungweg – Einsiedler Straße – 
Flügelweg – S 216 – Olbernhauer Straße – Hammerweg – 
Rübenauer Waldstraße – Kriegwaldweg – Heidenweg – 
Kammweg – Hänel-Hof 

große Tour: ca. 15 km 
Hänel-Hof – Oberer Natzschungweg – Einsiedler Straße – 
Unterer Natzschungweg – S 216 – Olbernhauer Straße – 
Hammerweg – Am Hirschberg – Viererweg – Komotauer Weg –
Rübenauer Waldstraße – In der Gasse – Heidenweg – 
Kriegwaldweg – Heidenweg – Kammweg – Hänel-Hof

Wir freuen uns 
auf Sie!

29. Marienberger 

Familienwandertag



Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735 65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162 2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2305070
24 Stunden/Tag erreichbar

Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg: Tel. 0173 3886333

Frauenschutzhaus, Tel. 03731 22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF Polizei	�  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  
Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr
Führungen 			  10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968
Dienstag bis Sonntag 		  10:30 - 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 	 13:00 und 14:30 Uhr 
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage 		  11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage 	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 		  13:00 - 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: 	 Wolfgang Löschner 	 037363 7239
	 Manfred Richter 	 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: 	 Günter Baldauf 	 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735 668129-20
Dienstag 			   10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 			   14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 		  10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 			   10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735 68080    	10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien	 Sauna vorerst ohne Außenbereich	
Montag	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag	 (gemischt)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna
Es gelten rabattierte Eintrittspreise.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116117
Einsatzzeiten:	Mo, Di, Do:	  19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Mi:	  14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	  Freitag 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 09:00  -  11:00 Uhr
Die Zahnarzt-Notdienste sind über den folgenden Link einsehbar: 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche/

 
Alternativ können Sie den QR-Code mit Ihrem 
Smartphone und der Kamera-App scannen  f
(geräteabhängig) 

Apotheke	 – Montag 08:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 08:00 Uhr 
	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr 
21.09. - 27.09. 	 Linden-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367 862240 
28.09. - 04.10.	 Löwen-Apotheke, Marienberg, Tel. 03735 22270
05.10. - 11.10. 	 Rats-Apotheke, Seiffen, Tel. 037362 8210
	 Bornwald-Apotheke, Großolbersdorf, Tel. 037369 8241 
 
 

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172 3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Bereich Abwasser: 0172 4716794
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735 6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen	 (Standesamt von 
		  09:00 – 12:00 Uhr	 nur für Sterbefälle)
Dienstag		 09:00 – 12:00 Uhr	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735 602-136
Montag		  09:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 09:00 – 18:00 Uhr	 durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag		  09:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat	 nur nach Terminvereinbarung 
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363 187947
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Information Marienberg Rathaus, Tel. 03735 602-270
Mo, Di, Do, Fr	 09:30 – 12:30 Uhr	und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	   	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa 		  09:30 - 12:30 Uhr

		
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr	 09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do	  13:30 - 17:00 Uhr

Tourist-Information Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 – 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 	 13:00 – 16:00 Uhr

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e. V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55666969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch n. Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Den Tierärztlichen Bereitschaftsdienst können 
Sie unter folgendem Link online abrufen. 

https://www.erzgebirgskreis.de/landratsamt-service/
sonstiges/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst

Alternativ können Sie den QR-Code mit Ihrem 
Smartphone und der Kamera-App scannen  f
(geräteabhängig)

Bei der Wahl der Telefonnummer 0180 5843736 werden Tierhalterinnen und Tierhalter 
mit der jeweils diensthabenden Tierarztpraxis direkt verbunden.

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	

Redaktionsschluss für die Ausgabe 19/2026 ist am 28.09.2026

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm 
Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, Reitzenhainer Str. 17, 09496 Marienberg, 
Tel.: 03735 93875-60, Fax: 03735 93875-69, E-Mail: info@erzdruck.de, www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, 
Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, Rittersberg, 
Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, 
Pockau-Lengefeld, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G
 
Die nächste Sitzung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg findet am Montag, dem 05.10.2026, um 18:00 Uhr im 
Ratssaal, Rathaus Markt 1, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt, an 
bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.ma-
rienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden am 
Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf der 
Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen Belange 
dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Radwegbau Marienberg – Reitzenhain, 
1. Bauabschnitt

Ein Meilenstein für die Rad-Infrastruktur unserer Region nimmt sichtbare 
Formen an: Nachdem im April dieses Jahres der lang ersehnte, offizielle 
Spatenstich für den ersten Bauabschnitt des Radwegs erfolgte, schrei-
ten die Bauarbeiten auf der ehemaligen Bahntrasse planmäßig voran.

Auf den freigelegten Abschnitten des Bahndamms wird der alte Unter-
bau abgetragen und aufbereitet. Im Anschluss wird der Untergrund für 
den zweieinhalb Meter breiten, asphaltierten Fahrbahnkörper vorberei-
tet, um eine dauerhafte und komfortable Nutzbarkeit zu garantieren. 
Diese vorgenannten Arbeiten schreiten sehr gut voran, sodass derzeit 
sogar schon in Teilbereichen der Asphalteinbau durchgeführt wird.

Ein zentraler Bestandteil des ersten Teilabschnitts ist darüber hinaus 
die Instandsetzung der alten Bahnbrücken. Aktuell laufen die Arbeiten 
am historischen Bauwerk an der Alten Görkauer Straße. Hier gilt es, 
moderne Anforderungen mit dem historischen Charakter des Bauwerks 
zu vereinbaren. Die Brücke an der Oberen Gebirgsstraße ist inzwischen 
schon bis auf das Geländer fertiggestellt.

Die Stadtverwaltung dankt allen betroffenen Anwohnern und Verkehrs-
teilnehmern für ihr Verständnis für Einschränkungen während der lau-
fenden Baumaßnahmen. Wir werden Sie an dieser Stelle regelmäßig 
über die weiteren Bauphasen informieren.

Steinbogenbrücke Görkauer Straße 
Ansicht von Alter Görkauer Straße in Richtung Stadteinwärts

Steinbogenbrücke Alte Görkauer Straße - Ansicht zukünftige Rad- und Gehwegtrasse

(fast) fertiggestellte Brücke Obere Gebirgsstraße

zukünftiger Trassenverlauf

Die Stadtverwaltung
informiert

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes und des vom Bundestag beschlosse-
nen Haushaltes. 
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H I N W E I S
 
Informationen zu Baumaßnahmen und derzeitigen Straßensper-
rungen in der Großen Kreisstadt Marienberg finden Sie immer 
aktuell unter 

www.marienberg.de/rathaus/aktuelles/baustellen 

oder scannen 

Sie einfach 

den QR-Code!

Sehr gelungene Bürgerreise in die befreunde-
te Bergstadt Marienberg/Erzgebirge

Begrüßung der Teilnehmer im historischen Ratssaal der Stadt Marienberg/Erzgebirge
 
Die inzwischen 13. Bürgerreise aus unserer Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg zeigte sich wiederum als sehr gelungener 4-tägiger Besuch 
in der befreundeten Bergstadt Marienberg im Erzgebirge. Auch unsere 
diesjährige Fahrt stand wieder ganz im Zeichen der Begegnung, des 
Kennenlernens und der Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen 
zu Bürgern, Vereinen und Verwaltung, zu Land und Leuten in und um 
die Bergstadt im Erzgebirge. Im Auftrag der Verbandsgemeindeverwal-
tung hatte Friedel Pfeiffer wiederum ein ansprechendes Programm mit 
Interessensschwerpunkten für alle Mitreisenden zusammengestellt. 

Nach reibungsloser Fahrt bei sehr wenig Reiseverkehr und mit zwei 
Pausen unterwegs traf unsere große Reisegruppe mit 56 Mitreisenden 
am frühen Nachmittag in unserer Partnerstadt ein. Nach kurzer Erfri-
schung im bekannten Hotel „Weißes Ross“ hatte die Stadtverwaltung 
eine tolle Begrüßung unserer Gruppe im historischen Ratssaal der Stadt 
Marienberg vorbereitet. In ihrer Funktion als Referentin und Pressespre-
cherin des Oberbürgermeisters André Heinrich wurden wir durch Frau 
Sandra Schmieder sehr herzlich begrüßt und willkommen geheißen. 
Frau Schmieder nahm sich als Beauftragte für die Kontakte zu den 
Partnerstädten Marienbergs ausgiebig Zeit, um ihren aufmerksamen, 
interessierten Gästen die Bergstadt Marienberg, deren Historie sowie 
die sehr erfolgreiche Entwicklung seit der Wende vorzustellen und mit 
vielen interessanten Details bekannt zu machen.
 
Davon, und von der aktuellen Präsentation der Bergstadt und ihrer 
Ortsteile, konnten wir uns anschließend im Rahmen einer ausgiebigen 
Rundfahrt persönlich überzeugen. Als langjährigen und fachkundigen 
Mitarbeiter der Touristinformation begrüßten wir Jonas Völckel beim Zu-
stieg in unseren Bus mit der ersten Strophe des Steigerliedes. Herr Völ-
ckel hat uns dann in den kommenden anderthalb Stunden auf lockere 
und informative Art und Weise die interessantesten Orte und Themen 
rund um die Bergstadt Marienberg und einiger ihrer Stadtteile vorge-
stellt. Sowohl im Rahmen der Begrüßung als auch unserer Rundfahrt 
wurde insbesondere den wiederholt Mitreisenden die stete und erfolg-
reiche Entwicklung der Bergstadt Marienberg mit Welterbestatus im 
mittleren Erzgebirge deutlich. 

Der Folgetag startete für uns mit einer beeindruckenden Tour mit der 
Fichtelbergbahn. In einstündiger Fahrt zog uns die Dampflokomotive 
durch die Felder und Wälder entlang der Grenze zu Tschechien hin-
auf in die höchstgelegene Stadt Deutschlands, nach Oberwiesenthal. 
Dort wartete der Bus auf uns und brachte uns hinauf zum Fichtelberg 
auf 1215 m, wo uns bei 23 Grad ein ungewöhnlich warmes Klima er-

wartete. Da ja fürs Wetter bekanntlich die Gäste zuständig sind, haben 
wir natürlich unser Bestes gegeben. Lediglich in der Mittagspause, als 
wir am Fichtelberg im Restaurant des seinerzeit sehr erfolgreichen und 
bekannten Skispringers Jens Weißflog zu Gast waren, ging draußen ein 
kurzer, stürmischer Regenschauer nieder. Auf der Rückfahrt zum Hotel 
in Marienberg konnten wir uns bei einem kleinen Abstecher zum Ober-
becken des zweitgrößten deutschen Pumpspeicherwerkes in Markers-
bach von den Dimensionen, ergänzt durch Informationen zum Bau, zur 
Technik und zur Leistung des Kraftwerks, überzeugen. Unser Abend-
programm führte uns schließlich zum Marienberger Besucherbergwerk 
„Pferdegöpel“ im Ortsteil Lauta. Nach kurzer Begrüßung und kleinem 
Rundgang erwartete uns im Rahmen des „Hutzenomnd“ kurzweilige 
Unterhaltung mit erzgebirgisch einheimischen Darbietungen eines ta-
lentierten Alleinunterhalters. Nach sehr ansprechender Verpflegung mit 
typisch bergmännischer Brotzeit schloss auch dieser Tag in geselliger 
Runde im Roßkeller des Hotels.

Der Samstag begann für uns mit einem Besuch der „Saigerhütte“ im 
benachbarten Olbernhau. Im Zuge des geführten Rundgangs wurde 
uns das sogenannte „Saigern“, d.h. das Verfahren zur Trennung der 
unterschiedlichen Erze aus dem Gesteinsabbau sowie deren weite-
re Verwendung, anschaulich dargestellt. Im Anschluss stand für uns 
eine Begegnung mit Seiffen, dem bekannten Dorf der erzgebirgischen 
Kunsthandwerker und Spielzeugmacher, auf dem Programm. In den 
nächsten Stunden konnte man sich hier von den vielfältigen Produkten 
unzähliger Handwerks- und Handelsgeschäfte beeindrucken lassen. 
Ergänzend dazu gab es nach der Rückkehr in unsere Partnerstadt die 
Gelegenheit zum Besuch des dortigen Schnitzerheims, wo uns durch 
fachkundige Holzschnitzer auch eigene Erfahrungen im Holzschnitzen 
ermöglicht und auch vielfach wahrgenommen wurden. Alternativ dazu 
fand eine Führung in der Ev.-luth. Kirche „St. Marien“ mit fachkundi-
ger Erläuterung zur Geschichte, zur Sanierung bzw. zum Wiederauf-
bau und zur Funktion dieses ortsbildprägenden Kirchengebäudes statt. 
Abschließender Höhepunkt des Samstags war dann das gemeinsame 
Abendessen mit einem beeindruckenden „Erzgebirgischen Speziali-
tätenbuffet“ in ebenso toller Location im Restaurant „Zum schwarzen 
Bären“ in Marienbergs Stadtteil Zöblitz. 

Am Sonntag hieß es dann schon wieder Abschied nehmen von unse-
rer Partnerstadt, von Freunden und Bekannten im Erzgebirge, begleitet 
durch ein herzliches Händeschütteln von Marienberger Bürgern, die 
sich dankenswerterweise vorm Hotel zur Verabschiedung eingefunden 
hatten. In der Goethestadt Weimar wurde ein willkommener Zwischen-
halt eingelegt, bevor dann um 19:00 Uhr unsere diesjährige Bürgerreise 
mit der wohlbehaltenen Ankunft aller Teilnehmer in Bad Marienberg zu 
Ende ging. 

Im Rückblick bleibt festzuhalten, dass die teilnehmenden Bürgerinnen 
und Bürger unserer Verbandsgemeinde vier erlebnisreiche Tage in und 
um unsere befreundete Bergstadt im Erzgebirge verbringen konnten. 
Vielfach vorgetragene Wünsche zur Beibehaltung, Belebung und Vertie-
fung der freundschaftlichen Verbindung in die Bergstadt Marienberg in 
Form der Bürgerreisen zeugten von der Bedeutung, aber auch der ho-
hen Zufriedenheit mit der gegenseitig gelebten Partnerschaft zwischen 
unseren Kommunen.

Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg
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Rückblick auf das Benefizkonzert 
der Big Band der Bundeswehr

Die Big Band der Bundeswehr

Am Mittwoch, dem 09.09.2026, gastierte die Big Band der Bundes-
wehr zum Benefizkonzert auf dem Marienberger Marktplatz. Mit über 20 
Musikern sowie engagierten Sängerinnen und Sängern präsentierte das 
Show- und Unterhaltungsorchester ein vielseitiges Programm, das Stil-
richtungen von Swing und Jazz bis hin zu bekannten, modernen Songs 
vereinte. Die rund 3.000 Gäste erlebten eine mitreißende Abendstim-
mung unter freiem Himmel.  

Ca. 3.000 Besucher fanden sich auf dem Markt ein.

Besonders hervorzuheben ist der solidarische Charakter der Ver-
anstaltung: Die Besucherinnen und Besucher spendeten zu Gunsten 
des „Bergmännischen Familienspiels“ im Rahmen des 7. Sächsischen 
Bergmanns-, Hütten- und Kanppentages 2027. Die Gesamtsumme der 
Spenden belief sich auf 9.803,67 Euro. Darüber hinaus übergab die Erz-
gebirgssparkasse eine separate Spende in Höhe von 5.000 Euro. Ober-
bürgermeister André Heinrich setzte als Erster auf der Bühne ein deut-
liches Zeichen der Wertschätzung und der gemeinsamen Anstrengung 
der Stadtgesellschaft. 

Roland Manz, Vorstandsvorsitzender der Erzgebirgssparkasse, übergab eine großzü-
gige Spende in Höhe von 5.000 Euro.

Unser Dank gilt allen Gästen, die das Konzert zu einem unvergessli-
chen Erlebnis gemacht haben. Ganz besonders möchten wir uns bei 
allen Spenderinnen und Spendern sowie bei der Erzgebirgssparkasse 
für ihre großzügige Unterstützung bedanken. Ein weiteres großes Dan-
keschön gilt den Stadträten und Mitgliedern der Feuerwehr und des 
Deutschen Roten Kreuzes sowie Rathausangestellten, die als Spenden-
sammler unterwegs waren. 

Sammlerteams sammelten während des Konzerts Spenden für das Bergmännische 
Familienspiel.

Herbstzeit – Gartenzeit, doch was passiert 
mit den pflanzlichen Abfällen?

Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass das Verbrennen von 
Pflanzenabfällen – auch ausnahmsweise – nicht zulässig ist!

Nach den Regelungen des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) vom 
24.02.2012 (BGBl. I S. 212), sind pflanzliche Abfälle, wie alle anderen 
Abfälle, vorrangig zu verwerten (§ 7 Abs. 2 KrWG).
 
Abfälle, die nicht verwertet werden, sind ohne Beeinträchtigung des 
Wohls der Allgemeinheit zu beseitigen (§ 15 KrWG). Die Beseitigung darf 
grundsätzlich nur in dafür zugelassenen Anlagen (§ 28 KrWG) erfolgen.
Können pflanzliche Abfälle auf dem Grundstück, auf dem sie angefallen 
sind, nicht verwertet werden (z.B. durch Kompostierung), müssen Sie 
dem öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger (§ 17 Abs. 1 KrWG) über-
lassen werden. 

Hierfür stehen umfangreiche und flächendeckende Entsorgungsmög-
lichkeiten in Form von Wertstoffhöfen, Grünschnittsammelplätzen oder 
die Nutzung der Biotonne zur Verfügung.

•  Wertstoffhof Marienberg, Äußere Annaberger Straße 12
•  Saisonale Grünschnittannahmeplätze (OT Zöblitz)

Informationen zu Entsorgungsangelegenheiten erhalten Sie bei der Ab-
fallberatung unter Tel. 03735 608-5313 oder 03735 608-5314.
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Tag des offenen Denkmals® 2026 – 
Geschichte erleben und Denkmale entdecken

Am Sonntag, dem 13.09.2026, fand bundesweit der diesjährige Tag 
des offenen Denkmals® statt. Auch in Marienberg und in den dazu-
gehörigen Ortsteilen öffneten zahlreiche historische Gebäude ihre Türen 
und boten Besucherinnen und Besuchern die Möglichkeit, Geschichte 
und Baukultur aus nächster Nähe zu erleben.
Unter dem diesjährigen Motto „Netzwerke – Denkmale und Inf-
rastruktur“ standen in Marienberg und den Ortsteilen insgesamt 9 
Denkmale und Veranstaltungsorte im Mittelpunkt. Viele Einrichtungen 
boten Führungen, Ausstellungen und besondere Aktionen an. Dabei 
konnten die Besucherinnen und Besucher nicht nur bekannte Bauwer-
ke neu entdecken, sondern auch Orte kennenlernen, die sonst nicht 
oder nur eingeschränkt zugänglich sind.

Turmuhr im Rathaus

Besonders großes Interesse fand das Huthaus „Zum Roten Mann“ im 
schönen Schwarzwassertal im Ortsteil Pobershau. Hier erhielten die 
Gäste interessante Einblicke in die Geschichte des Bergbaus und der 
Grube St. Ursula, seine besondere Bedeutung sowie in die Menschen 
und Ereignisse, die mit dem Ort verbunden sind. Auch das umfangrei-
che Rahmenprogramm für Groß und Klein stieß auf großes Interesse.

Huthaus "Zum Roten Mann"

Insgesamt nutzten wieder zahlreiche Besucher das Angebot in Marien-
berg und den Ortsteilen, wie nachfolgende Zahlen belegen:

-	 Rathaus: Trauzimmer, Ratssaal und Turmuhr: 148
-	 Roter Turm: 141
-	 Zschopauer Tor: 161
-	 St. Marienkirche: 60 (Turmführung), 80 Kirche
-	 Trebrahaus: 104
-	 Huthaus „Zum Roten Mann“: 261
-	 Kaufmannsladen Pobershau: 300
-	 Kirche Satzung: 21
-	 Kirche Kühnhaide: 6

Die gute Resonanz zeigte, wie groß das Interesse an der Geschichte 
und dem kulturellen Erbe der Region weiterhin ist. Viele Besucherinnen 
und Besucher nahmen die Gelegenheit wahr, mit Eigentümerinnen und 
Eigentümern, Denkmalpflegern, Vereinen und engagierten Ehrenamtli-
chen ins Gespräch zu kommen.

Ausstellung des Gymnasiums im Roten Turm

Ein besonderer Dank gilt allen, die zum Gelingen des Tages beigetra-
gen haben. Ohne das Engagement der Eigentümer, Vereine, Initiativen, 
Fachleute und ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern wäre ein solches 
Programm nicht möglich. Sie machten Geschichte lebendig und ver-
mittelten auf anschauliche Weise, welche Bedeutung der Erhalt histori-
scher Gebäude und Anlagen für unsere Gesellschaft hat.

Der Tag des offenen Denkmals 2026 hat einmal mehr gezeigt: Denkmal-
schutz bedeutet nicht nur, alte Gebäude zu bewahren. Es geht auch 
darum, Geschichte sichtbar und erlebbar zu machen und das Bewusst-
sein für die kulturellen Schätze vor der eigenen Haustür zu stärken.

Kaufmannsladen Pobershau

Mit vielen interessanten Begegnungen, neuen Eindrücken und span-
nenden Einblicken ging der diesjährige Tag des offenen Denkmals® in 
Marienberg und den Ortsteilen zu Ende. Die positive Resonanz macht 
bereits heute neugierig auf die nächste Ausgabe im kommenden Jahr 
am Sonntag, dem 12.09.2027.

Information des Bürgerbüros
Abweichende Öffnungszeiten des Bürgerbüro Zöblitz
während der Urlaubszeit

Oktober 2026
Mittwoch 	 14.10.2026		  09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 21.10.2026		  09:00 – 12:00 Uhr

Das Bürgerbüro in Marienberg ist zu den bekannten Öffnungszeiten 
erreichbar. 

Wir bitten um Beachtung.



18/2026 · Seite 7 �  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

Zur Wahl standen bis 09.09.2026 sechs Vorhaben von Marien-
berger Kindern und Jugendlichen, mit Bezug zu Umwelt und Klima:
 
	 Die Marienberger Kita „Knirpsenhaus“ startet ihr Projekt 

„Energiegarten“: Die Kinder bewässern Pflanzen mit Regen-
wasser – per Solarpumpe. 

	 Die Schulanfänger der Evangelischen Kita Marienberg for-
schen zu erneuerbaren Energien (Strom aus Photovoltaik 
und Wasserkraft). 

 	 Die Pobershauer Kita „Sonnenschein“ plant einen tier-
freundlichen Garten mit Blühwiese, Insektenhotel, Hochbee-
ten und Nistkästen – beste Bedingungen für Insekten und Vögel. 

Mehr als 700 Menschen 
haben dieses Jahr ihre Stimme zur KLIMArien-
Auswahl abgegeben. Die Beteiligung war 2026 erneut 
höher als in den Vorjahren. Die Energieversorgung 
Marienberg (EVM) ist begeistert darüber, wie viel 
Resonanz ihre Projektförderung in der Region erfährt. 

KLIMArien-Auswahl beendet – 
EVM freut sich über hohe Beteiligung

Das Interesse an den Rutschen ist gigantisch: Am Vormittag des 04.09.2026 
veröffentlichte das Freizeitbad AQUA MARIEN ein Video der ersten Rutschen-
tester auf den neu eröffneten Top-Attraktionen. Der Beitrag erzielte auf Insta-
gram, Facebook und YouTube bisher 190.000 Aufrufe.

„Wir sind überwältigt von so viel Zuspruch aus der Region und darüber hin-
aus“, freut sich Mike Kirsch, Geschäftsführer des Freizeitbades. „Das zeigt 
uns, dass wir mit unseren Ideen zur Modernisierung richtig lagen. Das AQUA 
MARIEN ist und bleibt ein Ort der Gesundheit und Gemeinschaft, den die 
Menschen lieben – dafür setzen wir uns jeden Tag mit Herzblut ein.“ 

Ende Juli 2026 rief das Erlebnisbad auf Facebook und Instagram zum großen 
Rutschentest auf. 75 Menschen und ein ganzer Verein bewarben sich. Am 
19.08.2026 hatten 50 Entdecker aller Altersgruppen die Chance, die Rut-
schen erstmals zu testen und zu bewerten. Die Agentur Createhead aus Wol-
kenstein begleitete den Rutschentest mit der Kamera und gestaltete daraus 
den mitreißenden Film, der nun in den sozialen Medien unzählige Zuschauer 
begeistert.  

„Sogar Menschen von außerhalb des Erzgebirges schreiben uns, dass sie die 
Rutschen unbedingt ausprobieren wollen und dafür einen längeren Fahrtweg 
zurücklegen würden, zum Beispiel aus Dresden“, erklärt der Technische Leiter 
Silvio Schmieder. „Wir erhalten Anfragen von Rutschentestern und Bad-Influ-
encern aus ganz Deutschland. Es hat sich herumgesprochen, was hier Groß-
artiges entstanden ist. Das stärkt unsere Heimat und ist ein riesiges Kompli-
ment für das AQUA MARIEN mit all seinen Angestellten.“  

Der Erfolg des Videos machte den 04.09.2026 für das AQUA MARIEN noch 
emotionaler. Denn nachmittags feierte das Bad seine Eröffnungszeremonie mit 
rund 150 geladenen Gästen. Die Einrichtung freute sich besonders über die 
Teilnahme der sächsischen Tourismusministerin Barbara Klepsch, von Land-
rat Rico Anton, Oberbürgermeister André Heinrich und Marienbergs Stadt-
räten. Bewegende Redebeiträge, eine Baumpflanzung am Rutschenturm, 
Chorauftritte des Marienberger Gymnasiums und ein ebenso kunstvolles wie 
schmackhaftes Buffet der Badgastronomie machten den Tag unvergesslich. 
Stolz und Freude über das Geschaffene waren in jeder Minute spürbar. 
 

Neue Rutschen im AQUA MARIEN 
lösen Welle der Aufmerksamkeit aus

	 Die Marienberger Kita „Flachsröste“ 
	 legt einen Naturforschergarten an, in dem 
	 die Kinder Pflanzen bestimmen und Insekten beobachten. 

	 Die Zöblitzer Hortkinder „SerpenTeenies“ lernen im Holzpro-
jekt den Wald als Klimaschützer, die nachhaltige Forstwirtschaft und 
die Fertigung von Holzprodukten kennen. 

	 Die Evangelische Oberschule Großrückerswalde will ihr öko-
logisches Lernerlebnis im Schulhof ausbauen (ökologischer Gar-
tenbau, Kräuterverwertung).

Die Auswertung, welche Projekte diesmal die finanzielle Unterstützung 
der EVM erhalten, läuft noch. Gewählt wurde per Online-Umfrage auf 
www.energie-marienberg.de, auf Facebook oder Instagram, per E-Mail 
oder telefonisch. 

Wer die KLIMArien-Projekte noch mehr 
unterstützen will, kann sich gern bei der EVM für den 
Tarif „KLIMArien“ melden. Kundinnen und Kunden in diesem 
günstigen Ökostromtarif fördern die ausgewählten Projekte 
mit einem kleinen Extra-Betrag pro Kilowattstunde.
 

Wie es mit der Projektauswahl weitergeht, darüber berichtet die EVM in 
ihrer Kundenzeitschrift „Der DIENSTLEISTER“ und unter www.energie-
marienberg.de.

Fünf neue Riesenrutschen und 
ein Wasserspielplatz für Kinder 
wurden am 04.09.2026 in Betrieb 
genommen. Am Saunagarten mit 
Eventsauna und dem Kursbecken 
mit höhenverstellbarem Boden 
sowie Wasserkino laufen letzte 
Bauarbeiten und behördliche Frei-
gaben. Wann diese Bereiche für 
Besucher zur Verfügung stehen, 
gibt das Bad auf seiner Homepage 
www.aquamarien.de bekannt.  
Der fulminante Start der Riesenrutschen wird dem Team des AQUA MARIEN 
immer in Erinnerung bleiben. Das 1997 eröffnete Freizeitbad ist seit jeher ein 
Magnet für Touristen und Einheimische aller Altersgruppen. Mit Fördermitteln 
des Bundes und Freistaates wurde es seit August 2023 umfassend moderni-
siert – und freut sich nun über alle neugierigen Besucher.  

Links zum Video: www.instagram.com/_aqua_marien
www.facebook.com/AQUAMARIEN.Marienberg 
www.youtube.com/watch?v=QsSrEtrM664 
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Haus- und Straßensammlung 2026 – 
Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung! 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

unter dem Motto „Versöhnung über den Gräbern“ betreut der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. seit 1919 die Gräber deut-
scher Gefallener und ziviler Toter beider Weltkriege. Noch immer wird 
die Arbeit überwiegend aus Spenden finanziert. Einen wesentlichen 
Beitrag zum jährlichen Spendenaufkommen von ca. 30 Millionen Euro 
leistet die Haus- und Straßensammlung – in diesem Jahr vom 01.10. 
bis 22.11.2026. 

Der Volksbund errichtet, pflegt und betreut für die Bundesrepublik 
Deutschland Kriegsgräberstätten im Ausland – aktuell weltweit über 
830 Friedhöfe mit Gräbern von etwa 2,8 Millionen Kriegstoten. Im Inland 
beraten wir die Kommunen bei der Kriegsgräberfürsorge. In Sachsen 
gibt es etwa 1.000 Kriegsgräberstätten – vom Einzelgrab bis zum La-
gerfriedhof in Zeithain mit 37.000 Toten. Der Volksbund betreibt aktive 
Völkerverständigung und ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe 
sowie der Erwachsenenbildung. Dazu gehören internationale Schüler- 
und Jugendbegegnungen sowie die Zusammenarbeit mit Schulen, zu-
dem Arbeitseinsätze von Soldaten und Reservisten der Bundeswehr.

Sie können uns bei der Erfüllung dieser zeitlosen Aufgaben durch eine 
Spende oder tatkräftige Hilfe bei der Haus- und Straßensammlung 2026 
unterstützen. Sie erhalten eine Sammelliste oder Sammeldose in Ihrer 
Kommunalverwaltung oder direkt bei der Landesgeschäftsstelle des 
Volksbundes. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Hilfe bei 
unserer diesjährigen Sammlungsaktion. 

Mit freundlichen Grüßen

		             
Alexander Dierks

Besuch des scheidenden und neuen Kom-
mandanten der Fregatte SACHSEN beim 
Oberbürgermeister der Stadt Marienberg

Oberbürgermeister André Heinrich mit dem scheidenen Fregattenkapitän Eckmüller 
(3.v.l.) und dem zukünftige Fregattenkapitän Baumert (5.v.l.)

Im Rahmen der Übergabe des Kommandos über die Fregatte SACHSEN 
führten der scheidende Kommandant Fregattenkapitän Eckmüller sowie 
der zukünftige Kommandant Fregattenkapitän Baumert eine Reise in das 
Patenland der Fregatte durch. Während dieser Reise fand am 09.09.2026 
ein Besuch bei dem Oberbürgermeister der Stadt Marienberg, Herrn 
Heinrich, statt. 

Die Stadt Marienberg ist durch das dort beheimatete Panzergrenadier-
bataillon 371 „Marienberger Jäger“, welches der Patenschaftsverband 
der Fregatte SACHSEN ist, eng verbunden. 

Die Fregatte SACHSEN ist eine von drei Fregatten der Klasse F124 der 
Marine. Die Schwerpunktaufgabe der für Seeraumkontrolle und Ge-
leitschutz entwickelten Fregatten ist die Luftverteidigung. Hierbei kann 
eine einzelne Fregatte mit ihrem SMART-L (Signal Multibeam Acquisition 
Radar for Tracking, L band) RADAR beispielsweise den Luftraum über 
der gesamten Nordsee überwachen. Die RADAR-Anlagen der SACH-
SEN-Klasse sind in der Lage, mehr als 1.000 Ziele zeitgleich zu erfassen 
und diese mit Flugkörpern zu bekämpfen. Diese Fähigkeit macht diese 
Fregattenklasse prädestiniert für die Koordinierung der Luftabwehr ganzer 
Verbände. Während ihrer Teilnahme in der Standing Nato Maritime Group 
1 (SNMG1), von Januar bis Juli 2026, war die Fregatte nicht nur für die 
Luftverteidigung des Verbandes zuständig, sondern zusätzlich von April 
bis Juli Flaggschiff. Als Flaggschiff diente die SACHSEN als Führungs-
plattform für den britisch geführten Stab unter Commodore Ingham.

Fördermittelbescheid für sichtbare Bergbau-
geschichte übergeben 
Bei Bauarbeiten auf einem Grundstück am Weiß-Taubener Weg im Hüt-
tengrund kamen unter dem Mutterboden senkrechte Steine zum Vor-
schein, die sich als Schachtabdeckung herausstellten. Darunter lag der 
Stollen der Fabian-Sebastian-Fundgrube, der den Anfang des Bergbaus 
in Marienberg im Jahr 1519 markiert. Die Entdeckung wurde von Günter 
Martin, langjährigem Bergknappenfreund und ehemaligem Vorsitzenden 
der Bergknappschaft Marienberg e. V., rasch erkannt und nach fachlicher 
Prüfung bestätigt. Die Fundgrube gilt als ein bedeutendes Zeugnis der 
Bergbaugeschichte der Stadt, das nun sichtbar und zugänglich gemacht 
werden soll.

In enger Abstimmung zwischen der Bergknappschaft, den Grundstücks-
eigentümern und der Stadt Marienberg soll das Fundstück als sichtba-
res Ensemble weiterentwickelt werden. Geplant ist ein gut einsehbares 
Blickfeld in die Tiefe, vergleichbar mit dem Abraham-Schacht in Lauta, 
ergänzt durch eine überdachte und beleuchtete Anlage. 

Ziel ist es, die marienbergische Bergbaugeschichte als kulturelles Highlight 
zu positionieren und zugleich den Ganzjahrestourismus in der Region 
zu stärken. Die umfassende Finanzierung des Vorhabens wird durch die 
Förderrichtlinie Ganzjahrestourismus getragen. Kultusministerin Barbara 
Klepsch übergab den Förderbescheid persönlich auf dem Pferdegöpel 
in Lauta und stellte rund 139.000 Euro zur Verfügung, was rund 75 Pro-
zent der Gesamtkosten von etwa 185.000 Euro entspricht. Die restliche 
Summe wird von der Stadt Marienberg getragen.
Der Förderbescheid markiert den Start der konkreten Planungs- und 
Bauphase, damit die Fundgrube bis Anfang Juni 2027, zum 7. Sächsi-
schen Bergmanns-, Hütten- und Knappentag, sowie zum Deutschen 
UNESCO-Welterbetag, fertiggestellt und eröffnet werden kann. 

Staatsministerin Barbara Klepsch übergab im Beisein von Oberbürgermeister André 
Heinrich und Landrat Rico Anton den Förderbescheid an die Bergknappschaft Marienberg.
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Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH 
feiert 10 Jahre Seniorenresidenz „Am Markt“ 
in Marienberg

Anlässlich des 10-jährigen Bestehens unserer Seniorenresidenz „Am 
Markt“ wurde eine ganze Woche lang gemeinsam gefeiert. Verschiede-
ne Veranstaltungen sorgten für schöne Momente für unsere Bewohne-
rinnen und Bewohner, Angehörigen und Mitarbeitenden.

Am 21.08.2026 fand der offizielle Festakt mit einer Vielzahl geladener 
Gäste statt. Gemeinsam blickten wir auf die vergangenen zehn Jahre 
zurück. Der Geschäftsführer Andreas Haustein dankte insbesondere 
den fleißigen Beschäftigten in allen Bereichen dieser Pflegeeinrichtung 
mit 68 Plätzen. Einrichtungsleiter Reinhard Wagler gab einen interes-
santen Überblick von der Investitionsentscheidung bis zur ständigen 
Verbesserung der Angebote für Bewohner und Mieter von Wohnungen 
in dieser im historischen Stadtkern gelegenen Einrichtung. Der damals 
zuständige Architekt, Dr. Harald Oßmann, untersetzte diese Aussagen 
aus Sicht der denkmalschutzrechtlichen Besonderheiten und bautech-
nischen Anforderungen. Auch André Heinrich, Oberbürgermeister der 
Großen Kreisstadt Marienberg, gratulierte zum Jubiläum und überreich-
te eine Urkunde. Musikalisch begleitet wurde der Festakt vom Posau-
nenchor der Kirchgemeinde St. Marien.

Am Samstag öffneten wir zum Familientag und Tag der offenen Tür un-
ser Haus für zahlreiche Gäste. Den feierlichen Abschluss der Festwoche 
bildete am Sonntag ein gemeinsamer Festgottesdienst mit den Pfarrern 
Volkmar Freier und Friedemann Liebscher, welche das ganze Jahr über 
für die seelsorgerische Betreuung zur Verfügung stehen.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die diese Jubiläumswoche 
mitgestaltet und mit uns gefeiert haben!

Informationsveranstaltungen der Polizei: 
Digitale Medien, Drogen, 
Ansprechen durch Fremde

Für Eltern sowie pädagogische Fachkräfte finden demnächst folgen-
de Informationsveranstaltungen des Fachdienstes Prävention statt, an 
denen Interessierte von zuhause aus online teilnehmen können: 

•	 Online-Elternabend – Thema „Gefahren und Risiken im Umgang 
mit digitalen Medien“ 

	 am 27.10.2026, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

•	 Online-Elternabend – Thema „legale und illegale Drogen“ 
	 am 10.11.2026, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr

•	 Online-Elternabend – Thema „Gefahren durch verdächtiges An-
sprechen von Kindern“ 

	 am 26.11.2026, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Weitere Details zu den Inhalten der Informationsveranstaltungen so-
wie der Link zur Anmeldung sind auf der Internetseite der Polizeidirek-
tion Chemnitz unter „Polizeiliche Prävention“ zu finden (Polizeidirektion 
Chemnitz - Polizei Sachsen - sachsen.de). 

Sicher durch den Alltag: 
Verhalten bei Hundebissen 
und Halterpflichten 

Auch im Oktober sind unsere Straßen, Parks und herbstlichen Wander-
wege belebt. Menschen und Hunde treffen hier täglich aufeinander. Um 
ein sicheres Miteinander zu gewährleisten, informiert Ihr Polizeirevier 
über das richtige Verhalten bei Beißvorfällen und die rechtlichen Pflich-
ten von Haltern sowie Aufsichtspersonen.

1. Richtiges Verhalten nach einem Hundebiss
Ist es zu einem Vorfall gekommen, sollten Sie folgende Schritte beach-
ten:

1.	 Personalien austauschen: Tauschen Sie vor Ort sofort Namen, An-
schrift und Erreichbarkeiten aus! Als Geschädigter haben Sie An-
spruch auf die Daten des Halters bzw. der Aufsichtsperson und 
deren Haftpflichtversicherung.

2.	 Medizinische Versorgung: Suchen Sie umgehend einen Arzt auf! 
Auch scheinbar kleine Schrammen können durch den Speichel des 
Tieres schwere Infektionen (z. B. Tetanus) verursachen.

3.	 Beweise sichern: Notieren Sie Ort, Uhrzeit und Ablauf! Fotografie-
ren Sie Verletzungen sowie beschädigte Kleidung und bitten Sie 
Zeugen um Kontaktdaten!

4.	 Vorfall melden: Wird ein Mensch durch einen Hundebiss verletzt, 
ermittelt die Polizei wegen des Verdachts der fahrlässigen Körper-
verletzung (§ 229 StGB) gegen die Person, welche zum Vorfallzeit-
punkt die Aufsicht über den Hund hatte. 

2. Die Pflichten von Hundehaltern und Aufsichtspersonen
Ein Hund ist ein Tier und nie zu 100 % berechenbar. Die verantwort-
lichen Personen tragen daher die volle Verantwortung:

•	 Kontrollpflicht: Hunde müssen im öffentlichen Raum jederzeit so 
geführt werden, dass von ihnen keine Gefahr ausgeht. Wer seinen 
Hund nicht sicher abrufen kann, muss ihn an die Leine nehmen. 
Zudem darf das Tier nur Personen überlassen werden, die körper-
lich in der Lage sind, es sicher zu beherrschen.

•	 Gefährdungshaftung (§ 833 BGB): Der Halter haftet für alle durch 
sein Tier verursachten Schäden – unabhängig von einem eigenen 
Verschulden. Eine Hundehaftpflichtversicherung ist dringend zu 
empfehlen. Nach einem Vorfall sollte der Hund zudem tierärztlich 
untersucht werden, um Krankheiten auszuschließen.

•	 Örtliche Vorschriften: Beachten Sie die lokalen Polizeiverordnun-
gen Ihrer Kommune! Insbesondere an Schulen, Spielplätzen oder 
in Fußgängerzonen gilt oft eine strikte Leinenpflicht.

3. Tipps zur Prävention
•	 Keine Hektik: Niemals schreiend, mit hochgerissenen Armen oder 

rennenden Bewegungen vor einem Hund weglaufen. Das weckt 
den Jagdtrieb des Tieres.

•	 Ruhig verhalten: Bleiben Sie ruhig stehen, nehmen Sie die Arme 
an den Körper und schauen Sie dem Tier nicht direkt in die Augen 
(Fixieren wird oft als Bedrohung verstanden)!

•	 Erst fragen: Bringen Sie Kindern bei, fremde Hunde niemals unge-
fragt anzufassen – erst recht nicht, wenn das Tier frisst, mit Gegen-
ständen spielt oder angeleint wartet.

•	 Bei Beißvorfällen zwischen Hunden: Greifen Sie niemals mit den 
Händen dazwischen (akute Verletzungsgefahr)! Versuchen Sie, die 
Tiere durch Distanz zu trennen! Liegt kein Personenschaden vor, 
handelt es sich um eine rein zivilrechtliche Angelegenheit für die 
Versicherung sowie das zuständige Ordnungsamt.

Ihr Polizeirevier wünscht Ihnen eine sichere und unbeschwerte Herbst-
zeit!

Ihre Bürgerpolizistinnen

Verena Neubert & Jacqueline Diener
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr

Museen | Besucherbergwerke

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehemaligen
Getreidespeicher

IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg
IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

Die städtischen musealen Einrichtungen, Bibliotheken und 
Besucherbergwerke werden unterstützt durch: 

Diese Einrichtung wird gefördert durch den 
Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Erleben Sie eine faszinierende Zeitreise beidseits der Grenze! Das 
Bergmagazin zählt als einzigartiges Baudenkmal zum historischen 
Stadtkern und ist Teil des UNESCO-Welterbes Montanregion Erzgebir-
ge/Krušnohoří. Seit über 100 Jahren bewahrt die städtische Samm-
lung die Geschichte der Region, die – von Bergbau und Handwerk 
geprägt – eine einzigartige Idealstadt der Renaissance erschuf. Neben 
der Stadtgeschichte spielt das wechselvolle Miteinander von Deut-
schen und Tschechen eine besondere Rolle. Kurzfilme, Spielstationen 
und ein Entdeckerquiz laden zum Mitmachen ein. Wechselnde Son-
derausstellungen bieten immer neue Highlights.

IIIII  Eröffnung Sonderausstellung 
„Höhenflüge. Luftbilder und Archäologie in Sachsen“  
Am 04.09.2026 wurde im Bergmagazin in Marienberg die Sonder-
ausstellung „Höhenflüge – Luftbilder und Archäologie in Sachsen" 
eröffnet. Frau Dr. Regina Smolnik, Landesarchäologin des Freistaats 
Sachsen begrüßte neben Vertretern der Stadträte und Ortschronisten 
auch Schülerinnen und Schüler aus den Geschichts-Leistungskursen 
der Klassen 11 und 12 des Marienberger Gymnasiums. Rückblickend 
auf den Besuch resümierten die Schülerinnen und Schüler wie folgt:  
„Dank zahlreicher Infotafeln zu verschiedenen archäologischen Ent-
deckungen, originalen Ausgrabungsfunden und interaktiven Möglich-
keiten zur Veranschaulichung dieses besonderen Wissenschaftsbereichs, 
ist in der Ausstellung auf jeden Fall für jede Altersgruppe etwas dabei. Die 
sächsische Luftbildarchäologin Frau Dr. Stefanie Bilz hielt zudem einen 
interessanten Vortrag mit Fotoaufnahmen eigener Untersuchungen, 
wodurch alle Anwesenden einen umfangreichen und anschaulichen Ein-
blick in die Arbeit der Luftbildarchäologie erhielten.“ 

Bereits jetzt möchten wir auf interessante Vortragsthemen im Rah-
men der Ausstellung hinweisen: 
Fr | 29.01.2027 | 17:00 Uhr
Luftbildarchäologie in Sachsen: Marienberg von oben | Vortrag von 
Dr. Stefanie Bilz
Fr | 26.02.2027 | 17:00 Uhr
Bergbau über und unter Tage: Montanarchäologische Forschungen in
Sachsen | Vortrag von Dr. Matthias Schubert
Fr | 19.03.2027 | 17:00 Uhr
Nicht nur aus der Luft – Sachsen archäologisch. Höhepunkte der Lan-
desarchäologie | Vortrag von Dr. Regina Smolnik

IIIII  Do | 29.10.2026 | 18:00 Uhr | Eine Bilderreise entlang der Ei-
senbahnstrecke von Reitzenhain nach Flöha mit Detlef Böttrich 
Wiederholungstermin | Eintritt: 5,00 €
Freuen Sie sich auf einen Abend, der Sie in die Zeit der aktiven Be-
fahrung regionaler Eisenbahnstrecken versetzt mit Blick aus heutiger 
Perspektive und Vergleichen von damals und heute. Dabei werden 
die 1875 in Betrieb genommenen Strecken von Reitzenhain nach 
Flöha, von Pockau nach Olbernhau und von Komotau nach Reitzen-
hain vorgestellt. Außerdem gibt es einen kleinen Einblick zu strecken-
typischen Lokomotiven und Aufnahmen aus vergangener Zeit.

IIIII  Die Schenkung eines mechanischen Bergwerks bereichert 
fortan Führungen im Besucherbergwerk Pferdegöpel 

Ende August ging ein detailreiches, mechanisches Bergwerk als groß-
zügiges Geschenk in den Besitz der Stadt über. Dieses Modell stammt 
ursprünglich von der Ostsee und soll künftig unter anderem bei Kin-
derführungen zum Einsatz kommen, um jungen Besuchern die Berg-
baugeschichte näherzubringen.

Das Bergwerk wurde von Jürgen Goller (geboren 1951 in Werdau/
Sachsen, verstorben 2016 in Dellstedt/Schleswig-Holstein) in insge-
samt 360 Stunden Arbeitszeit erschaffen. Mit einer Länge von 90 cm, 
einer Höhe von 75 cm und einer Tiefe von 25 cm lässt sich das Kunst-
werk flexibel präsentieren. Aufgrund seiner Mobilität eignet sich das 
Bergwerk auch für den Transport auf Messen oder zur Vorführung in 
Kindereinrichtungen. Insgesamt 33 Figuren beleben die Szenerie, von 
denen 22 beweglich gestaltet sind. Vier von Pyramidenmotoren an-
getriebene Holzwellen setzen verschiedene Holzräder in Bewegung. 
Zudem ziehen zwei Pferde den historischen Pferdegöpel und ein 
funktionierendes Wasserrad ist mit einem Schöpfwerk gekoppelt. Das 
Modell zeigt eine klassische Bergparade mit Kirche sowie einen Lich-
terbogen am Stollneingang. Die Kirche, der Stollen und die Schacht-
einfahrt sind stimmungsvoll illuminiert.

Ein besonderer Dank gilt Marion Steinbrecher, die dieses Schenkung 
ermöglichte. Ganz sicher werden sich viele Besuchende an diesem 
Modell erfreuen. 

Wussten Sie, dass ein geschultes Auge aus der Luft archäologische Spuren erkennen kann,  
die vom Boden aus nicht zu sehen sind? Aus diesem Grund erkunden, beobachten und dokumen- 
tieren Luftbildarchäologen vom Landesamt für Archäologie Sachsen seit über 30 Jahren syste- 
matisch aus dem Flugzeug die reiche sächsische Fundlandschaft, ohne in den Boden einzu- 
greifen. Es entstehen spektakuläre Bilder mit verblüffenden Motiven und schnell wird klar:  
Archäologie ist fast überall, man muss nur manchmal die Perspektive ändern, um sie 
zu entdecken! 

Begleitbuch

Begleitend zur Ausstellung ist die aus- 
führliche, reich bebilderte Publikation  
„Höhenflüge. Luftbilder und Archäologie 
in Sachsen“, herausgegeben von Regina 
Smolnik und Ronny Zienert (Dresden 2024, 
ISBN 978-3-943770-82-7), erschienen. Das 
gebundene Buch kann entweder in der Aus-
stellung erworben werden oder in unserem 
Webshop (https://lfashopsachsen.de) sowie 
im Buchhandel zum Preis von 18,50 €  
bestellt werden.  

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf Grundlage des von  
den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

Erfahren Sie mehr über die  
LUFTBILDARCHÄOLOGIE IN SACHSEN  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

In der Ausstellung bieten wir mit ausgewählten Luftbildern einen einmaligen Blick in das umfang-
reiche Luftbildarchiv des Landesamtes für Archäologie Sachsen und stellen unterschiedliche  
Fundstellen in ganz Sachsen vor.  Wir verraten, warum man aus luftiger Höhe Dinge sehen kann, 
die sich unter der Erde befinden. An zwei Medienstationen verwandeln sich archäologische  
Befunde in anschauliche Rekonstruktionen und machen die Vergangenheit erlebbar. Außerdem 
kann man sich bei einem simulierten Drohnenflug über tatsächlich existierende sächsische  
Fundstellen spielerisch selbst als Luftbildarchäologe oder Luftbildarchäologin probieren.

Luftbildarchäologie in SachsenDie Ausstellung
LUFTBILDER UND ARCHÄOLOGIE IN SACHSEN
Höhenflüge

14.11.2025—15.03.2026
Stadtmuseum Meerane

20.03.2026—30.08.2026 
Kulturhistorisches Museum 
Franziskanerkloster Zittau

05.09.2026—04.04.2027
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge

Marienberg
Eine Ausstellung  

des Landesamtes für Archäologie Sachsen

Luftbilder und Archäologie in Sachsen

Höhenflüge. 

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

05.09.2026 – 04.04.2027Bergmagazin Marienberg

Eine Ausstellung vom: 

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr  
Informationen unter www.marienberg.de

Kunsthandwerk trifft Bildende Kunst

Schätze Deine(r) Heimat

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

04.04.2026 – 28.02.2027Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

bis

Entlang der Eisenbahnstrecke von 
Reitzenhain nach Flöha mit Detlef Böttrich

Wiederholungstermin
Eintritt: 5,00 € im VVK im Bergmagazin und der Tourist-Information

Bilderreise

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

29.10.2026 | 18:00 UhrBergmagazin Marienberg
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr 
Informationen unter www.marienberg.de

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL 
OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
 Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht unter Tage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

Bergbautradition erleben Sie in der Bergbaulandschaft Lauta in Ma- 
rienberg, als Bestandteil des UNESCO-Welterbes Montanregion  
Erzgebirge/Krušnohoří! Der Pferdegöpel über dem Rudolphschacht – ein 
originalgetreuer, funktionstüchtiger Nachbau aus dem 19. Jahrhundert 
– zeigt Ihnen anschaulich, wie die Bergleute früher die geförderten 
Erze nach oben transportierten. Spannende Exponate und historische 
Bilddokumente erwarten Sie in der Ausstellung „Marienberger Berg-
baurevier“.  Spannende Mitmach-Angebote bei den „Berg zwergen“ 
und abenteuerliche Schatzsuchen zum Kindergeburtstag begeistern 
die Kinder.

Die in Düsseldorf lebende Künstlerin Corina Gertz fotografiert weltweit 
Frauen in außergewöhnlichen Trachten und Kostümen in Rückenan-
sicht. Sie bereiste das Erzgebirge und holte erstmals Männer vor die 
Linse, Vertreter unterschiedlicher Bergbrüder- und -knappschaften 
im reich geschmückten, traditionellen Habit. Die Bildtafeln begleiten 
Ihren Besuch des Pferdegöpelareals überwiegend im Außenbereich 
des Bergbaugeländes.

 Kunst- und Skulpturenweg 
 PURPLE PATH

AUSSTELLUNG
CORINA GERTZ:
DAS ABGEWANDTE 
PORTRAIT

01.05. – 01.11.2026
PFERDEGÖPEL MARIENBERG

Schachthaus und Außengelände | OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 
09496 Marienberg | Di – So, Feiertage | 10:30 – 16:30 Uhr 
www.marienberg.de

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE 
OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  bis Dezember 
Das seltene Kunsthandwerk der Hinterglasmalerei
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr

Museen | Besucherbergwerke

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehemaligen
Getreidespeicher

IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg
IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

Die städtischen musealen Einrichtungen, Bibliotheken und 
Besucherbergwerke werden unterstützt durch: 

Diese Einrichtung wird gefördert durch den 
Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Erleben Sie eine faszinierende Zeitreise beidseits der Grenze! Das 
Bergmagazin zählt als einzigartiges Baudenkmal zum historischen 
Stadtkern und ist Teil des UNESCO-Welterbes Montanregion Erzgebir-
ge/Krušnohoří. Seit über 100 Jahren bewahrt die städtische Samm-
lung die Geschichte der Region, die – von Bergbau und Handwerk 
geprägt – eine einzigartige Idealstadt der Renaissance erschuf. Neben 
der Stadtgeschichte spielt das wechselvolle Miteinander von Deut-
schen und Tschechen eine besondere Rolle. Kurzfilme, Spielstationen 
und ein Entdeckerquiz laden zum Mitmachen ein. Wechselnde Son-
derausstellungen bieten immer neue Highlights.

IIIII  Eröffnung Sonderausstellung 
„Höhenflüge. Luftbilder und Archäologie in Sachsen“  
Am 04.09.2026 wurde im Bergmagazin in Marienberg die Sonder-
ausstellung „Höhenflüge – Luftbilder und Archäologie in Sachsen" 
eröffnet. Frau Dr. Regina Smolnik, Landesarchäologin des Freistaats 
Sachsen begrüßte neben Vertretern der Stadträte und Ortschronisten 
auch Schülerinnen und Schüler aus den Geschichts-Leistungskursen 
der Klassen 11 und 12 des Marienberger Gymnasiums. Rückblickend 
auf den Besuch resümierten die Schülerinnen und Schüler wie folgt:  
„Dank zahlreicher Infotafeln zu verschiedenen archäologischen Ent-
deckungen, originalen Ausgrabungsfunden und interaktiven Möglich-
keiten zur Veranschaulichung dieses besonderen Wissenschaftsbereichs, 
ist in der Ausstellung auf jeden Fall für jede Altersgruppe etwas dabei. Die 
sächsische Luftbildarchäologin Frau Dr. Stefanie Bilz hielt zudem einen 
interessanten Vortrag mit Fotoaufnahmen eigener Untersuchungen, 
wodurch alle Anwesenden einen umfangreichen und anschaulichen Ein-
blick in die Arbeit der Luftbildarchäologie erhielten.“ 

Bereits jetzt möchten wir auf interessante Vortragsthemen im Rah-
men der Ausstellung hinweisen: 
Fr | 29.01.2027 | 17:00 Uhr
Luftbildarchäologie in Sachsen: Marienberg von oben | Vortrag von 
Dr. Stefanie Bilz
Fr | 26.02.2027 | 17:00 Uhr
Bergbau über und unter Tage: Montanarchäologische Forschungen in
Sachsen | Vortrag von Dr. Matthias Schubert
Fr | 19.03.2027 | 17:00 Uhr
Nicht nur aus der Luft – Sachsen archäologisch. Höhepunkte der Lan-
desarchäologie | Vortrag von Dr. Regina Smolnik

IIIII  Do | 29.10.2026 | 18:00 Uhr | Eine Bilderreise entlang der Ei-
senbahnstrecke von Reitzenhain nach Flöha mit Detlef Böttrich 
Wiederholungstermin | Eintritt: 5,00 €
Freuen Sie sich auf einen Abend, der Sie in die Zeit der aktiven Be-
fahrung regionaler Eisenbahnstrecken versetzt mit Blick aus heutiger 
Perspektive und Vergleichen von damals und heute. Dabei werden 
die 1875 in Betrieb genommenen Strecken von Reitzenhain nach 
Flöha, von Pockau nach Olbernhau und von Komotau nach Reitzen-
hain vorgestellt. Außerdem gibt es einen kleinen Einblick zu strecken-
typischen Lokomotiven und Aufnahmen aus vergangener Zeit.

IIIII  Die Schenkung eines mechanischen Bergwerks bereichert 
fortan Führungen im Besucherbergwerk Pferdegöpel 

Ende August ging ein detailreiches, mechanisches Bergwerk als groß-
zügiges Geschenk in den Besitz der Stadt über. Dieses Modell stammt 
ursprünglich von der Ostsee und soll künftig unter anderem bei Kin-
derführungen zum Einsatz kommen, um jungen Besuchern die Berg-
baugeschichte näherzubringen.

Das Bergwerk wurde von Jürgen Goller (geboren 1951 in Werdau/
Sachsen, verstorben 2016 in Dellstedt/Schleswig-Holstein) in insge-
samt 360 Stunden Arbeitszeit erschaffen. Mit einer Länge von 90 cm, 
einer Höhe von 75 cm und einer Tiefe von 25 cm lässt sich das Kunst-
werk flexibel präsentieren. Aufgrund seiner Mobilität eignet sich das 
Bergwerk auch für den Transport auf Messen oder zur Vorführung in 
Kindereinrichtungen. Insgesamt 33 Figuren beleben die Szenerie, von 
denen 22 beweglich gestaltet sind. Vier von Pyramidenmotoren an-
getriebene Holzwellen setzen verschiedene Holzräder in Bewegung. 
Zudem ziehen zwei Pferde den historischen Pferdegöpel und ein 
funktionierendes Wasserrad ist mit einem Schöpfwerk gekoppelt. Das 
Modell zeigt eine klassische Bergparade mit Kirche sowie einen Lich-
terbogen am Stollneingang. Die Kirche, der Stollen und die Schacht-
einfahrt sind stimmungsvoll illuminiert.

Ein besonderer Dank gilt Marion Steinbrecher, die dieses Schenkung 
ermöglichte. Ganz sicher werden sich viele Besuchende an diesem 
Modell erfreuen. 

Wussten Sie, dass ein geschultes Auge aus der Luft archäologische Spuren erkennen kann,  
die vom Boden aus nicht zu sehen sind? Aus diesem Grund erkunden, beobachten und dokumen- 
tieren Luftbildarchäologen vom Landesamt für Archäologie Sachsen seit über 30 Jahren syste- 
matisch aus dem Flugzeug die reiche sächsische Fundlandschaft, ohne in den Boden einzu- 
greifen. Es entstehen spektakuläre Bilder mit verblüffenden Motiven und schnell wird klar:  
Archäologie ist fast überall, man muss nur manchmal die Perspektive ändern, um sie 
zu entdecken! 

Begleitbuch

Begleitend zur Ausstellung ist die aus- 
führliche, reich bebilderte Publikation  
„Höhenflüge. Luftbilder und Archäologie 
in Sachsen“, herausgegeben von Regina 
Smolnik und Ronny Zienert (Dresden 2024, 
ISBN 978-3-943770-82-7), erschienen. Das 
gebundene Buch kann entweder in der Aus-
stellung erworben werden oder in unserem 
Webshop (https://lfashopsachsen.de) sowie 
im Buchhandel zum Preis von 18,50 €  
bestellt werden.  

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf Grundlage des von  
den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

Erfahren Sie mehr über die  
LUFTBILDARCHÄOLOGIE IN SACHSEN  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

In der Ausstellung bieten wir mit ausgewählten Luftbildern einen einmaligen Blick in das umfang-
reiche Luftbildarchiv des Landesamtes für Archäologie Sachsen und stellen unterschiedliche  
Fundstellen in ganz Sachsen vor.  Wir verraten, warum man aus luftiger Höhe Dinge sehen kann, 
die sich unter der Erde befinden. An zwei Medienstationen verwandeln sich archäologische  
Befunde in anschauliche Rekonstruktionen und machen die Vergangenheit erlebbar. Außerdem 
kann man sich bei einem simulierten Drohnenflug über tatsächlich existierende sächsische  
Fundstellen spielerisch selbst als Luftbildarchäologe oder Luftbildarchäologin probieren.

Luftbildarchäologie in SachsenDie Ausstellung
LUFTBILDER UND ARCHÄOLOGIE IN SACHSEN
Höhenflüge

14.11.2025—15.03.2026
Stadtmuseum Meerane

20.03.2026—30.08.2026 
Kulturhistorisches Museum 
Franziskanerkloster Zittau

05.09.2026—04.04.2027
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge

Marienberg
Eine Ausstellung  

des Landesamtes für Archäologie Sachsen

Luftbilder und Archäologie in Sachsen

Höhenflüge. 

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

05.09.2026 – 04.04.2027Bergmagazin Marienberg

Eine Ausstellung vom: 

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr  
Informationen unter www.marienberg.de

Kunsthandwerk trifft Bildende Kunst

Schätze Deine(r) Heimat

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

04.04.2026 – 28.02.2027Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

bis

Entlang der Eisenbahnstrecke von 
Reitzenhain nach Flöha mit Detlef Böttrich

Wiederholungstermin
Eintritt: 5,00 € im VVK im Bergmagazin und der Tourist-Information

Bilderreise

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

29.10.2026 | 18:00 UhrBergmagazin Marienberg
Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg 
Tel. 03735 66 81 29 10 | museum@marienberg.de | Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr 
Informationen unter www.marienberg.de

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL 
OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
 Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht unter Tage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

Bergbautradition erleben Sie in der Bergbaulandschaft Lauta in Ma- 
rienberg, als Bestandteil des UNESCO-Welterbes Montanregion  
Erzgebirge/Krušnohoří! Der Pferdegöpel über dem Rudolphschacht – ein 
originalgetreuer, funktionstüchtiger Nachbau aus dem 19. Jahrhundert 
– zeigt Ihnen anschaulich, wie die Bergleute früher die geförderten 
Erze nach oben transportierten. Spannende Exponate und historische 
Bilddokumente erwarten Sie in der Ausstellung „Marienberger Berg-
baurevier“.  Spannende Mitmach-Angebote bei den „Berg zwergen“ 
und abenteuerliche Schatzsuchen zum Kindergeburtstag begeistern 
die Kinder.

Die in Düsseldorf lebende Künstlerin Corina Gertz fotografiert weltweit 
Frauen in außergewöhnlichen Trachten und Kostümen in Rückenan-
sicht. Sie bereiste das Erzgebirge und holte erstmals Männer vor die 
Linse, Vertreter unterschiedlicher Bergbrüder- und -knappschaften 
im reich geschmückten, traditionellen Habit. Die Bildtafeln begleiten 
Ihren Besuch des Pferdegöpelareals überwiegend im Außenbereich 
des Bergbaugeländes.

 Kunst- und Skulpturenweg 
 PURPLE PATH

AUSSTELLUNG
CORINA GERTZ:
DAS ABGEWANDTE 
PORTRAIT

01.05. – 01.11.2026
PFERDEGÖPEL MARIENBERG

Schachthaus und Außengelände | OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 
09496 Marienberg | Di – So, Feiertage | 10:30 – 16:30 Uhr 
www.marienberg.de

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE 
OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  bis Dezember 
Das seltene Kunsthandwerk der Hinterglasmalerei
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IIIII  Erzgebirgische Landschaften der Sammlung Meinel
IIIII  Nachlass des Künstlers Max Christoph
IIIII  Maschinenbaufabrik Ernst Wittig – Industriegeschichte erleben
IIIII  Alte Tenne – historische landwirtschaftliche Geräte

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK 
OT Pobershau | RS – Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | boettcherfabrik@marienberg.de | 
www.marienberg.de | Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr
Führungen: Fr – So & an Feiertagen 13:30 & 15:30 Uhr

Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 - 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Heimatschätze

Maschinenpark

Tenne

Landschaften mit Kunstwerken

Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 - 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Heimatschätze

Maschinenpark

Tenne

Landschaften mit Kunstwerken

Wo einst Späne flogen, verbinden sich in den Ausstellungen der Bött-
cherfabrik erzgebirgische Kunst mit historischer Technik und leben-
diger Geschichte zum Anfassen. Entdecken Sie faszinierende Maschi-
nen, erzgebirgische Landschaften und kuriose Schätze auch durch 
einen interaktiven Kunst-Entdecker-Pass für die ganze Familie!

Kunsthandwerk trifft Bildende Kunst

Schätze Deine(r) Heimat

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

04.04.2026 – 28.02.2027Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

Kunsthandwerk trifft Bildende Kunst

Schätze Deine(r) Heimat

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

04.04.2026 – 28.02.2027Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

bis

Seit Jahrhunderten halten Künstler die Landschaft und das mit dem 
Bergbau verbundene Kunsthandwerk des Erzgebirges fest, welches 
seit 2025 als Immaterielles Kulturerbe zum UNESCO-Welterbe gehört. 
Die aktuelle Ausstellung zeigt Werke von Max Christoph, die Land-
schaftsbilder der Familie Meinel sowie private Sammlerstücke, welche 
die tiefe Verbundenheit mit der Region und die Vielfalt der lokalen 
Kunst sichtbar machen.

Fr | 02.10.2026 | 19:00 Uhr | Konzert & Lesung: Mokka-Milch-Eis-
bar ... mit Christine Dähn und Thomas Natschinski | Eintritt: 24,00 €

Die fulminante Wiederer-
öffnung der legendären 
Berliner „Mokka-Milch-Eis-
bar“ im Jahr 2026 wurde 
von einem riesigen Medi-
enaufgebot sowie einem 
ausführlichen Tagesschau- 
Beitrag begleitet. Bei der 
anschließenden Party fei-
erten die Gäste ein von 
Christine Dähn mode-
riertes, nostalgisches Pro-
gramm voller Rock-Stories 
der 60er-Jahre und Live- 
Musik des Team4-Grün-
ders Thomas Natschinski.

Fr | 09. & 10.10.2026 | jeweils 19:00 Uhr | Hansi oder Die Legende 
lebt! | Theaterstück – Ein heiteres Spektakel von Axel Poike, Berlin 
und musikalisch begleitet vom Ranzen Max aus Buchholz.

Sa | 10.10.2026 | ab 15:00 Uhr | Benzinduft liegt förmlich in der 
Luft! | Rennfahrerstammtisch

So | 11.10.2026 | 17:00 Uhr | Der Verein Literatur im Erzgebirge 
lädt ein zur Lesebühne „ERZählt“

Veranstaltungsvorschau mit „Literatur im Erzgebirge e. V.“ und 
dem „Kunstverein e. V.“ | Infos unter: 0178 9332241 sowie 
kontakt@literatur-im-erzgebirge.com

STADT- und KREISERGÄNZUNGSBIBLIOTHEK 
Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 66812920 | 
stadtbibliothek@marienberg.de | www.marienberg.de | 
Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr | Mi 14:00 – 18:00 Uhr

in der Bibliothek
Marienberg bietet eine tolle Gelegenheit, Konsolenspiele auf 
der Nintendo Switch zu entdecken und gemeinsam zu erleben. 
Kinder und Jugendliche – egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene Spieler – kommt vorbei und erlebt wieviel Spaß gemein-
sames Spielen machen kann. Die Teilnahme ist kostenlos.

Gaming Treff 

Diese Einrichtung wird gefördert durch den Kulturraum 
Erzgebirge-Mittelsachsen

der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Termine:
  Mi | 14.10.2026 
 15:00 bis 17:00 Uhr

Mi | 11.11.2026
 15:00 bis 17:00 Uhr

in der Bibliothek

Vorlese-Zeit

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

BibliothekBergmagazin Marienberg
Kinder von 4 – 8 Jahre | Eintritt frei | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | www.marienberg.de

30.09. | 28.10. | 25.11. | 16.12. 

jeweils 16:00 Uhr

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr | 
Feiertage geschlossen | Führung: Mo 13:30 Uhr

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Di | 17.11.2026 | 19:00 UhrRathaus/Ratssaal Marienberg

NABU-Vortrag

Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 66812920 | stadtbibliothek@marienberg.de 
Karten: 5 € (VVK im Bergmagazin und in der Tourist-Information) | www.marienberg.de

Alpenblumen, Gletscher und die 
letzte Generation – Ulrich Schuster

IIIII  Do | 15.10.2026 | 19:30 Uhr | Theater der Dichtung
Hoffnung | William Faulkner: Licht im August
Die Lesereihe „Theater der Dichtung“ wendet sich in dieser Spielzeit 
dem Thema „Hoffnung“ zu. Der erste Titel führt in die Zeit der Welt-
wirtschaftskrise in die Südstaaten der USA. Lena Grove, eine junge 
Frau, ist „guter Hoffnung“. Der beteiligte junge Mann, ein Wanderar-
beiter, weiß nichts von seinem „Glück“. Also macht sich Lena auf die 
Suche nach ihm – in der Hoffnung, dass die Liebe der beiden nichts 
Vorübergehendes war. Ihre Reise führt durch eine Landschaft, die 
Jahrzehnte nach dem Bürgerkrieg geprägt ist von der Verbitterung 
über die ungehaltenen Versprechungen derer, die ihn einst gewon-
nen hatten. Es lesen Jakob Kajetan Hofbauer und Gisa Kümmerling.

IIIII Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 
Neben Silbererz ist Serpentinstein eine besondere und seltene Ge-
steinsart in der Region, auch aufgrund seiner Verarbeitungsweise. 
Denn wie Holz kann dieser gedrechselt werden und weil dem Ser-
pentinstein eine wunderbare Kraft des Giftschutzes zugeschrieben 
wurde, entstanden Gefäße und Tafelgeschirr vor allem für den her-
zoglichen, später königlichen Hof, die heute in Dresden im Grünen 
Gewölbe zu bestaunen sind. Die Ausstellung gibt einen Einblick in 
die einstige Produktionsvielfalt und mittels einer Videoinstallation 
sind Produktionsmaschinen in Aktion zu erleben.

Farbe im Reisegepäck
von Petra Fecho, Gornau/Dittmannsdorf

URLAUBSIMPRESSIONEN

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

12.09. – 15.11.2026Serpentinsteinmuseum Zöblitz
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg | Mo bis Mi 11:00 – 15:30 Uhr |
Sa bis So 13:00 – 16:00 Uhr geöffnet | an Feiertagen geschlossen| Tel. 037363 
7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de

Kunsthandwerk trifft Bildende Kunst

Schätze Deine(r) Heimat

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

04.04.2026 – 28.02.2027Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

bis
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IIIII  Erzgebirgische Landschaften der Sammlung Meinel
IIIII  Nachlass des Künstlers Max Christoph
IIIII  Maschinenbaufabrik Ernst Wittig – Industriegeschichte erleben
IIIII  Alte Tenne – historische landwirtschaftliche Geräte

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK 
OT Pobershau | RS – Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | boettcherfabrik@marienberg.de | 
www.marienberg.de | Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr
Führungen: Fr – So & an Feiertagen 13:30 & 15:30 Uhr

Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 - 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Heimatschätze

Maschinenpark

Tenne

Landschaften mit Kunstwerken

Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 - 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Heimatschätze

Maschinenpark

Tenne

Landschaften mit Kunstwerken

Wo einst Späne flogen, verbinden sich in den Ausstellungen der Bött-
cherfabrik erzgebirgische Kunst mit historischer Technik und leben-
diger Geschichte zum Anfassen. Entdecken Sie faszinierende Maschi-
nen, erzgebirgische Landschaften und kuriose Schätze auch durch 
einen interaktiven Kunst-Entdecker-Pass für die ganze Familie!

Kunsthandwerk trifft Bildende Kunst

Schätze Deine(r) Heimat

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

04.04.2026 – 28.02.2027Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

Kunsthandwerk trifft Bildende Kunst

Schätze Deine(r) Heimat

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

04.04.2026 – 28.02.2027Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

bis

Seit Jahrhunderten halten Künstler die Landschaft und das mit dem 
Bergbau verbundene Kunsthandwerk des Erzgebirges fest, welches 
seit 2025 als Immaterielles Kulturerbe zum UNESCO-Welterbe gehört. 
Die aktuelle Ausstellung zeigt Werke von Max Christoph, die Land-
schaftsbilder der Familie Meinel sowie private Sammlerstücke, welche 
die tiefe Verbundenheit mit der Region und die Vielfalt der lokalen 
Kunst sichtbar machen.

Fr | 02.10.2026 | 19:00 Uhr | Konzert & Lesung: Mokka-Milch-Eis-
bar ... mit Christine Dähn und Thomas Natschinski | Eintritt: 24,00 €

Die fulminante Wiederer-
öffnung der legendären 
Berliner „Mokka-Milch-Eis-
bar“ im Jahr 2026 wurde 
von einem riesigen Medi-
enaufgebot sowie einem 
ausführlichen Tagesschau- 
Beitrag begleitet. Bei der 
anschließenden Party fei-
erten die Gäste ein von 
Christine Dähn mode-
riertes, nostalgisches Pro-
gramm voller Rock-Stories 
der 60er-Jahre und Live- 
Musik des Team4-Grün-
ders Thomas Natschinski.

Fr | 09. & 10.10.2026 | jeweils 19:00 Uhr | Hansi oder Die Legende 
lebt! | Theaterstück – Ein heiteres Spektakel von Axel Poike, Berlin 
und musikalisch begleitet vom Ranzen Max aus Buchholz.

Sa | 10.10.2026 | ab 15:00 Uhr | Benzinduft liegt förmlich in der 
Luft! | Rennfahrerstammtisch

So | 11.10.2026 | 17:00 Uhr | Der Verein Literatur im Erzgebirge 
lädt ein zur Lesebühne „ERZählt“

Veranstaltungsvorschau mit „Literatur im Erzgebirge e. V.“ und 
dem „Kunstverein e. V.“ | Infos unter: 0178 9332241 sowie 
kontakt@literatur-im-erzgebirge.com

STADT- und KREISERGÄNZUNGSBIBLIOTHEK 
Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 66812920 | 
stadtbibliothek@marienberg.de | www.marienberg.de | 
Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr | Mi 14:00 – 18:00 Uhr

in der Bibliothek
Marienberg bietet eine tolle Gelegenheit, Konsolenspiele auf 
der Nintendo Switch zu entdecken und gemeinsam zu erleben. 
Kinder und Jugendliche – egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene Spieler – kommt vorbei und erlebt wieviel Spaß gemein-
sames Spielen machen kann. Die Teilnahme ist kostenlos.

Gaming Treff 

Diese Einrichtung wird gefördert durch den Kulturraum 
Erzgebirge-Mittelsachsen

der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Termine:
  Mi | 14.10.2026 
 15:00 bis 17:00 Uhr

Mi | 11.11.2026
 15:00 bis 17:00 Uhr

in der Bibliothek

Vorlese-Zeit

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

BibliothekBergmagazin Marienberg
Kinder von 4 – 8 Jahre | Eintritt frei | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | 
Tel. 03735 66 81 29 10 | www.marienberg.de

30.09. | 28.10. | 25.11. | 16.12. 

jeweils 16:00 Uhr

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr | 
Feiertage geschlossen | Führung: Mo 13:30 Uhr

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Di | 17.11.2026 | 19:00 UhrRathaus/Ratssaal Marienberg

NABU-Vortrag

Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 66812920 | stadtbibliothek@marienberg.de 
Karten: 5 € (VVK im Bergmagazin und in der Tourist-Information) | www.marienberg.de

Alpenblumen, Gletscher und die 
letzte Generation – Ulrich Schuster

IIIII  Do | 15.10.2026 | 19:30 Uhr | Theater der Dichtung
Hoffnung | William Faulkner: Licht im August
Die Lesereihe „Theater der Dichtung“ wendet sich in dieser Spielzeit 
dem Thema „Hoffnung“ zu. Der erste Titel führt in die Zeit der Welt-
wirtschaftskrise in die Südstaaten der USA. Lena Grove, eine junge 
Frau, ist „guter Hoffnung“. Der beteiligte junge Mann, ein Wanderar-
beiter, weiß nichts von seinem „Glück“. Also macht sich Lena auf die 
Suche nach ihm – in der Hoffnung, dass die Liebe der beiden nichts 
Vorübergehendes war. Ihre Reise führt durch eine Landschaft, die 
Jahrzehnte nach dem Bürgerkrieg geprägt ist von der Verbitterung 
über die ungehaltenen Versprechungen derer, die ihn einst gewon-
nen hatten. Es lesen Jakob Kajetan Hofbauer und Gisa Kümmerling.

IIIII Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 
Neben Silbererz ist Serpentinstein eine besondere und seltene Ge-
steinsart in der Region, auch aufgrund seiner Verarbeitungsweise. 
Denn wie Holz kann dieser gedrechselt werden und weil dem Ser-
pentinstein eine wunderbare Kraft des Giftschutzes zugeschrieben 
wurde, entstanden Gefäße und Tafelgeschirr vor allem für den her-
zoglichen, später königlichen Hof, die heute in Dresden im Grünen 
Gewölbe zu bestaunen sind. Die Ausstellung gibt einen Einblick in 
die einstige Produktionsvielfalt und mittels einer Videoinstallation 
sind Produktionsmaschinen in Aktion zu erleben.

Farbe im Reisegepäck
von Petra Fecho, Gornau/Dittmannsdorf

URLAUBSIMPRESSIONEN

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

12.09. – 15.11.2026Serpentinsteinmuseum Zöblitz
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg | Mo bis Mi 11:00 – 15:30 Uhr |
Sa bis So 13:00 – 16:00 Uhr geöffnet | an Feiertagen geschlossen| Tel. 037363 
7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de

Kunsthandwerk trifft Bildende Kunst

Schätze Deine(r) Heimat

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

04.04.2026 – 28.02.2027Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

bis
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IIIII Dauerausstellung Wismuttechnik
Bereits ab 1491 wurden Silber, Zinn, Kupfer und Eisen in Pobershau 
abgebaut. Wie hart die Bergleute arbeiten mussten, wie sie gekleidet 
waren, welches Licht ihnen zur Verfügung stand und wie mühselig 
der Gesteinsabbau war, das ist bei einer etwa einstündigen Führung 
zu erfahren.

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

IIIII Führungen durch eines der ältesten und schönsten  
Besucherbergwerke des Erzgebirges
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII      Dauerausstellung „Skulpturen in Holz – wider das Vergessen“
Das Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel
Der erzgebirgische Schnitzer Gottfried Reichel erzählt mit seinen 
Figuren die alten Geschichten der Bibel auf eine ganz besondere 
Art und Weise, verbindet diese mit dem jüdischen Schicksal. Sein 
Lebens werk trägt zur Aufarbeitung und zum Verständnis human-
istischer Fragen und der Völkerverständigung bei – erinnert und 
mahnt  „wider das Vergessen“.

GALERIE „DIE HÜTTE” 
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Was junge Kunstschaffende bewegt – 
Eine Ausstellung von Camilla Martin, Linda Ehnert und Jael Gröschel

Young Visions

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

14.08.2026 – 28.02.2027Galerie „Die Hütte“
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 62527 | 
die-huette@marienberg.de | Di – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | www.marienberg.de

Kunsthandwerk trifft Bildende Kunst

Schätze Deine(r) Heimat

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

04.04.2026 – 28.02.2027Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

IIIII So | 18.10.2026 | 13:00 – 17:00 Uhr | Kreativangebot zum Aus-
probieren Gemeinsam Kunst machen mit Camilla, Linda und Jael 
– Drei junge Frauen – eine gemeinsame Leidenschaft – junge 
Kunst erleben mit Einladung zum kreativen Nachmittag
Gemeinsam wollen wir ein großes Bild gestalten unter dem Motto 
„Was junge Kunstschaffende bewegt“. Lasst eurer Fantasie freien Lauf, 
entdeckt Tipps und Tricks rund ums Malen und probiert neue kreative 
Ideen aus. Kommt vorbei, macht mit und zeigt was in euch steckt!

Veranstaltungen in der Stadthalle 
Marienberg

Sa | 07.11.2026 | 20:00 Uhr
IIIII  Oesch´s – Die Dritten - Handmade Tour 2026
Tickets ab 42,00 € 

So | 15.11.2026 | 17:00 Uhr 
IIIII  Zauber der Travestie – das Original – 
...die schräg schrille andere Show ... | Tickets ab 38,00 €

Fr | 20.11.2026 | 20:00 Uhr 
IIIII  The Cashbags – Johnny Cash Show

Sa | 28.11.2026 | 20:00 Uhr
IIIII  Yves Macak – Best of R-Zieher

Di | 08.12.2026 | 15:00 Uhr 
IIIII  Weihnachten mit Michael Hirte – Das Weihnachtskon-
zert der großen Emotionen | Tickets ab 49,00 €

INFOS ZU RESERVIERUNG UND VORVERKAUF:

Tourist-Information im Marienberger Rathaus | Markt 1 | 
Tel. 03735 602270 | E-Mail: info@marienberg.de 

Gästebüro Pobershau | Tel. 03735 23436 | 
E-Mail: info-pobershau@marienberg.de sowie reservix.de

„MY
NEIGH
BOUR
HOOD“

TICKETS AB 10,00 €
TOURIST-INFORMATION im Marienberger Rathaus

Tel. 03735 602 270 | info@marienberg.de
Gästebüro Pobershau

Tel. 03735 23436 | info-pobershau@marienberg.de
www.marienberg.de | www.reservix.de

„My Neighbourhood“
Ein Vortrag von Christian Stejskal
Di | 12.05.2026 | 19:00 Uhr | Ratssaal Marienberger Rathaus

Christian Stejskal (geboren in Wien 1977) ist ausgebildeter Geiger an den Musikhoch-
schulen Oslo, Hannover und Bern. 2008 pilgerte er zu Fuß von seiner Geburtsstadt Wien 
in Österreich über Jerusalem in die heilige Stadt Aksum in Äthiopien. Während der Reise 
lernte er Kairos „Zabbaleen“ kennen – die inoffiziellen christlichen Müllarbeiter der Stadt, 
die in der sogenannten Garbage City leben. Inspiriert von diesem Treffen verbrachte er fünf 
Jahre damit, diese Menschen zu fotografieren und Kurzgeschichten über sie zu schreiben, 
während er gleichzeitig als Geiger am Opernhaus von Kairo arbeitete. Daraus entstand eine 
Multimedia-Performance namens „My Neighbourhood“ sowie ein gleichnamiges Fotobuch.

Christian Stejskal (geboren in Wien 1977) 
ist ausgebildeter Geiger an den Musikhoch-
schulen Oslo, Hannover und Bern. 2008 pilger-
te er zu Fuß von seiner Geburtsstadt Wien in 
Österreich über Jerusalem in die heilige Stadt 
Aksum in Äthiopien. Während der Reise lernte 
er Kairos „Zabbaleen“ kennen – die inoffiziel-
len christlichen Müllarbeiter der Stadt, die in 
der sogenannten Garbage City leben. Inspiriert 
von diesem Treffen verbrachte er fünf Jahre da-
mit, diese Menschen zu fotografieren und Kurz-
geschichten über sie zu schreiben, während 
er gleichzeitig als Geiger am Opernhaus von 
Kairo arbeitete. Daraus entstand eine Multime-
dia-Performance namens „My Neighbourhood“ 
sowie ein gleichnamiges Fotobuch.

Veranstaltungen in der 
Stadthalle Marienberg

Sa | 25.04.2026 | 22:00 Uhr | Stadthalle Marienberg | 
IIIII  ClassiX – Die Ü30 Party präsentiert: 
Simply The 90s´ & 2000s´Best  – Die Original Videoclipdisco
Tickets VVK 15,00 € | AK 19,00 € | TIXFORGIGS.COM

Mi | 13.05.2026 | 15:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
IIIII  Das Ladiner Fest unterwegs zum Muttertag – Die 
schönsten Melodien aus den Bergen und dem Egerland
Tickets ab 49,00 €

So | 31.05.2026 | 15:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
IIIII  Hoffnung für die Kinder – Ein Musical für die ganze Familie

Sa | 07.11.2026 | 20:00 Uhr | Stadthalle Marienberg | 
NEUER TERMIN!
IIIII  Oesch´s – Die Dritten - Handmade Tour 2026
Tickets ab 42,00 € 

So | 15.11.2026 | 17:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
IIIII  Zauber der Travestie – das Original – 
...die schräg schrille andere Show ... | Tickets ab 38,00 €

Di | 08.12.2026 | 15:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
IIIII  Weihnachten mit Michael Hirte – Das Weihnachtskonzert 
der großen Emotionen | Tickets ab 49,00 €

INFOS ZU RESERVIERUNG UND VORVERKAUF:
Tourist-Information im Marienberger Rathaus | Markt 1 | 
Tel. 03735 602270 | E-Mail: info@marienberg.de 
Gästebüro Pobershau | Tel. 03735 23436 | 
E-Mail: info-pobershau@marienberg.de sowie reservix.de

www.marienberg.de

DJ  WAM 
GASTRON OM I E          
M ARKTPL ATZ  M ARI EN B ERG 

31. MAI 2026, 15 UHR
STADTHALLE 

MARIENBERG

REGIE UND GESAMTLEITUNG ANNETT ILLIG  •  EINE BEARBEITUNG VON ANNETT ILLIG
Ton BINRO, Robin Beyer · Technik Uwe Moule · Video Hendrik Frey · Regieassistenz und Kostüme Heike Schneider   

Assistenz Roy Schellenberger, Cornelia Rank, Robert Schenk 
Spieler Lebenshilfe e.G. Thomas Kühnreich, Jörg Ficker, André Nestler, Marcel Volkmer, Stephanie Moke, Carolin Rebentisch, Lars Hinkel

Ein Musical
für die ganze Familie

Eine Produktion von:

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch

Steuermittel auf der Grundlage des von den

Abgeordneten des Sächsischen Landtages

beschlossenen Haushaltes.

IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER LEBENSHILFE E.G. ANNABERG-BUCHHOLZ

in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Marienberg

Das Musiktheater „Rabenschnabl“ ist ein Teil der Kreismu-
sikschule Erzgebirgskreis und versteht seine Aufgabe darin, 
Kinder und Jugendliche für Musik, Theater und Sprache zu 
begeistern und auszubilden. Derzeit sind sie ein Team von 
knapp 30 Mitgliedern, Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen und proben wöchentlich an den Standorten Ann-
aberg-Buchholz, Aue und Olbernhau.

Die Produktion „Hoffnung für die Kinder“ von Wolfgang 
Goldstein und Axel und Patrick Schulze ist ein Kindermusical 
für die ganze Familie.

Die Traumflieger sind verschwunden, die Kinder können 
nicht mehr träumen. Das mutige Mädchen Hermine macht 
sich auf den Weg, sie zu befreien. Sie muss viele Prüfungen 
bestehen. Zu Hilfe kommen ihr die Hexe Rex und andere 
Freunde mit toller Musik. Ob sie es schafft? Kein Traum ist 
wirklich ganz zu Ende, Kinder, wenn ihr fest an das glaubt, 
was euch eure Träume erzählen wollen. Ihr seid stark genug, 
eure Träume zu beschützen. Schaut es euch an.

Das Musical ist für Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahre hervor-
ragend geeignet.

Tickets gibt es im Vorverkauf ab 6,00 € in der Tourist-Info 
im Marienberger Rathaus und im Gästebüro Pobershau, 
während der Öffnungszeiten sowie unter www.reservix.de.
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Titelmotiv: Big Band der Bundeswehr

Stand: August 2026

TOURIST-INFORMATION MARIENBERG

Markt 1 (im Rathaus) | 09496 Marienberg  

Tel. 03735 602 270 | info@marienberg.de

IIIII  Wir ziehen demnächst um: ins 

WELTERBE-BESUCHERZENTRUM | Markt 6 

Die Museen der Stadt 

Marienberg sowie viele weitere 

Einrichtungen in der Region 

bieten Ermäßigungen mit der 

Gästekarte Erzgebirge.

Marie Berg

Marienberger Str. 1

01234 Bergstadt 

BERGSTADTQUARTAL +
Der KULTURKALENDER für MARIENBERG & UMGEBUNG!

Ausstellungen, Veranstaltungen und Ferienangebote
September – Dezember 2026

Neue Broschüre "Bergstadtquartal +"

    Neue Auflage der gedruckten Broschüre „Bergstadt- 
quartal +“ informiert für den Zeitraum September - Dezember 
zu städtischen Ausstellungen und Veranstaltungen und gibt  
Ferientipps. Zusätzlich  zu  den  Veranstaltungshinweisen  über  
den Veranstaltungskalender der Homepage, über die Stadtapp 
Munipolis und über  das  Amtsblatt  „Der  Herzog“ wird die Bro-
schüre über das städtische Verteilernetz verbreitet. „Bergstadt-
quartal +“ bereichert damit  das  Informationsangebot  sowohl  
für  kulturinteressierte Einwohner und Gäste unserer Bergstadt 
und ihrer Ortsteile.

Die neue Broschüre liegt liegt in den touristischen und kultu-
rellen Einrichtungen der Stadt Marienberg zur Mitnahme aus 
und ist auch auf der Marienberger Homepage zum Download 
zu finden.

www.marienberg.de

IIIII 12.09. – 15.11.2026 | Urlaubsimpressionen – 
Farbe im Reisegepäck von Petra Fecho, Gornau/Dittmannsdorf
Vom Fundstück zum Kunstwerk – Die kreative Reise von Petra Fecho-
Alles begann im Jahr 2022 mit einem besonderen Geschenk: Ein mit 
einem Seemotiv bemalter Stein weckte in Petra Fecho den tiefen 
Wunsch, diese Kunstform selbst auszuprobieren. Der Zeitpunkt war 
perfekt gewählt. Nach dem Abschied aus dem aktiven Berufsleben 
war plötzlich der Raum und die Zeit für ein neues, kreatives Hobby 
vorhanden. Der erste Versuch entwickelte sich schnell zu einer groß-
en Leidenschaft für die Malerei. Die Ideen für die Werke entstehen vor 
allem auf Reisen mit dem Wohnmobil. Unterwegs gesammelte Steine 
und Treibholz dienen als primäres Ausgangsmaterial. Manchmal wer-
den diese Fundstücke noch direkt auf Reisen bemalt, meistens jedoch 
im heimischen Atelier. Auch Restholz, wie übrig gebliebene Bretter, 
sowie Steine aus dem eigenen Garten finden Verwendung. Das Be-
sondere dabei: Die natürlichen Formen und Maserungen der Fund-
stücke inspirieren bereits vor dem ersten Pinselschwung und geben 
das spätere Motiv vor. Für die Arbeiten wird hauptsächlich Acrylfarbe 
verwendet, wobei die fertigen Stücke anschließend schützend lackiert 
werden. Neben Naturmaterialien entstehen auch klassische Bilder 
auf Leinwand, vorwiegend stimmungsvolle Landschaften. Seit etwa 
einem Jahr widmet sich die Künstlerin zudem der Aquarellmalerei und 
experimentiert dabei mit verschiedenen Techniken. Unterschiedliche 
Materialien mit vielfältigen Farben zu gestalten, bleibt für sie ein dau-
erhaft spannender Prozess. Diese erste Ausstellung lädt dazu ein, die 
Vielseitigkeit der Naturkunst zu entdecken.

auf dem „Marienberger Dreieck“

Oldtimer-Treffen

Marktplatz Marienberg | 27.09.2026
11:00 Uhr | Fahrerlager auf dem Marienberger Markt
11:00 Uhr | Sehmataler Jazzconsortium
14:00 Uhr | Start zur Rundfahrt 

auf dem „Marienberger Dreieck“

Tourist-Information Marienberg | Tel. 03735 602 270 | www.marienberg.de
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IIIII Dauerausstellung Wismuttechnik
Bereits ab 1491 wurden Silber, Zinn, Kupfer und Eisen in Pobershau 
abgebaut. Wie hart die Bergleute arbeiten mussten, wie sie gekleidet 
waren, welches Licht ihnen zur Verfügung stand und wie mühselig 
der Gesteinsabbau war, das ist bei einer etwa einstündigen Führung 
zu erfahren.

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

IIIII Führungen durch eines der ältesten und schönsten  
Besucherbergwerke des Erzgebirges
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII      Dauerausstellung „Skulpturen in Holz – wider das Vergessen“
Das Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel
Der erzgebirgische Schnitzer Gottfried Reichel erzählt mit seinen 
Figuren die alten Geschichten der Bibel auf eine ganz besondere 
Art und Weise, verbindet diese mit dem jüdischen Schicksal. Sein 
Lebens werk trägt zur Aufarbeitung und zum Verständnis human-
istischer Fragen und der Völkerverständigung bei – erinnert und 
mahnt  „wider das Vergessen“.

GALERIE „DIE HÜTTE” 
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Was junge Kunstschaffende bewegt – 
Eine Ausstellung von Camilla Martin, Linda Ehnert und Jael Gröschel

Young Visions

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

14.08.2026 – 28.02.2027Galerie „Die Hütte“
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 62527 | 
die-huette@marienberg.de | Di – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | www.marienberg.de

Kunsthandwerk trifft Bildende Kunst

Schätze Deine(r) Heimat

Diese Einrichtung wird gefördert durch  
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

04.04.2026 – 28.02.2027Ausstellungen Böttcherfabrik
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr | Tel.: 03735 66 01 62 | boettcherfabrik@marienberg.de 
OT Pobershau | RS Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg | www.marienberg.de

IIIII So | 18.10.2026 | 13:00 – 17:00 Uhr | Kreativangebot zum Aus-
probieren Gemeinsam Kunst machen mit Camilla, Linda und Jael 
– Drei junge Frauen – eine gemeinsame Leidenschaft – junge 
Kunst erleben mit Einladung zum kreativen Nachmittag
Gemeinsam wollen wir ein großes Bild gestalten unter dem Motto 
„Was junge Kunstschaffende bewegt“. Lasst eurer Fantasie freien Lauf, 
entdeckt Tipps und Tricks rund ums Malen und probiert neue kreative 
Ideen aus. Kommt vorbei, macht mit und zeigt was in euch steckt!

Veranstaltungen in der Stadthalle 
Marienberg

Sa | 07.11.2026 | 20:00 Uhr
IIIII  Oesch´s – Die Dritten - Handmade Tour 2026
Tickets ab 42,00 € 

So | 15.11.2026 | 17:00 Uhr 
IIIII  Zauber der Travestie – das Original – 
...die schräg schrille andere Show ... | Tickets ab 38,00 €

Fr | 20.11.2026 | 20:00 Uhr 
IIIII  The Cashbags – Johnny Cash Show

Sa | 28.11.2026 | 20:00 Uhr
IIIII  Yves Macak – Best of R-Zieher

Di | 08.12.2026 | 15:00 Uhr 
IIIII  Weihnachten mit Michael Hirte – Das Weihnachtskon-
zert der großen Emotionen | Tickets ab 49,00 €

INFOS ZU RESERVIERUNG UND VORVERKAUF:

Tourist-Information im Marienberger Rathaus | Markt 1 | 
Tel. 03735 602270 | E-Mail: info@marienberg.de 

Gästebüro Pobershau | Tel. 03735 23436 | 
E-Mail: info-pobershau@marienberg.de sowie reservix.de

„MY
NEIGH
BOUR
HOOD“

TICKETS AB 10,00 €
TOURIST-INFORMATION im Marienberger Rathaus

Tel. 03735 602 270 | info@marienberg.de
Gästebüro Pobershau

Tel. 03735 23436 | info-pobershau@marienberg.de
www.marienberg.de | www.reservix.de

„My Neighbourhood“
Ein Vortrag von Christian Stejskal
Di | 12.05.2026 | 19:00 Uhr | Ratssaal Marienberger Rathaus

Christian Stejskal (geboren in Wien 1977) ist ausgebildeter Geiger an den Musikhoch-
schulen Oslo, Hannover und Bern. 2008 pilgerte er zu Fuß von seiner Geburtsstadt Wien 
in Österreich über Jerusalem in die heilige Stadt Aksum in Äthiopien. Während der Reise 
lernte er Kairos „Zabbaleen“ kennen – die inoffiziellen christlichen Müllarbeiter der Stadt, 
die in der sogenannten Garbage City leben. Inspiriert von diesem Treffen verbrachte er fünf 
Jahre damit, diese Menschen zu fotografieren und Kurzgeschichten über sie zu schreiben, 
während er gleichzeitig als Geiger am Opernhaus von Kairo arbeitete. Daraus entstand eine 
Multimedia-Performance namens „My Neighbourhood“ sowie ein gleichnamiges Fotobuch.

Christian Stejskal (geboren in Wien 1977) 
ist ausgebildeter Geiger an den Musikhoch-
schulen Oslo, Hannover und Bern. 2008 pilger-
te er zu Fuß von seiner Geburtsstadt Wien in 
Österreich über Jerusalem in die heilige Stadt 
Aksum in Äthiopien. Während der Reise lernte 
er Kairos „Zabbaleen“ kennen – die inoffiziel-
len christlichen Müllarbeiter der Stadt, die in 
der sogenannten Garbage City leben. Inspiriert 
von diesem Treffen verbrachte er fünf Jahre da-
mit, diese Menschen zu fotografieren und Kurz-
geschichten über sie zu schreiben, während 
er gleichzeitig als Geiger am Opernhaus von 
Kairo arbeitete. Daraus entstand eine Multime-
dia-Performance namens „My Neighbourhood“ 
sowie ein gleichnamiges Fotobuch.

Veranstaltungen in der 
Stadthalle Marienberg

Sa | 25.04.2026 | 22:00 Uhr | Stadthalle Marienberg | 
IIIII  ClassiX – Die Ü30 Party präsentiert: 
Simply The 90s´ & 2000s´Best  – Die Original Videoclipdisco
Tickets VVK 15,00 € | AK 19,00 € | TIXFORGIGS.COM

Mi | 13.05.2026 | 15:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
IIIII  Das Ladiner Fest unterwegs zum Muttertag – Die 
schönsten Melodien aus den Bergen und dem Egerland
Tickets ab 49,00 €

So | 31.05.2026 | 15:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
IIIII  Hoffnung für die Kinder – Ein Musical für die ganze Familie

Sa | 07.11.2026 | 20:00 Uhr | Stadthalle Marienberg | 
NEUER TERMIN!
IIIII  Oesch´s – Die Dritten - Handmade Tour 2026
Tickets ab 42,00 € 

So | 15.11.2026 | 17:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
IIIII  Zauber der Travestie – das Original – 
...die schräg schrille andere Show ... | Tickets ab 38,00 €

Di | 08.12.2026 | 15:00 Uhr | Stadthalle Marienberg
IIIII  Weihnachten mit Michael Hirte – Das Weihnachtskonzert 
der großen Emotionen | Tickets ab 49,00 €

INFOS ZU RESERVIERUNG UND VORVERKAUF:
Tourist-Information im Marienberger Rathaus | Markt 1 | 
Tel. 03735 602270 | E-Mail: info@marienberg.de 
Gästebüro Pobershau | Tel. 03735 23436 | 
E-Mail: info-pobershau@marienberg.de sowie reservix.de

www.marienberg.de
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MARIENBERG

REGIE UND GESAMTLEITUNG ANNETT ILLIG  •  EINE BEARBEITUNG VON ANNETT ILLIG
Ton BINRO, Robin Beyer · Technik Uwe Moule · Video Hendrik Frey · Regieassistenz und Kostüme Heike Schneider   

Assistenz Roy Schellenberger, Cornelia Rank, Robert Schenk 
Spieler Lebenshilfe e.G. Thomas Kühnreich, Jörg Ficker, André Nestler, Marcel Volkmer, Stephanie Moke, Carolin Rebentisch, Lars Hinkel

Ein Musical
für die ganze Familie

Eine Produktion von:

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch

Steuermittel auf der Grundlage des von den

Abgeordneten des Sächsischen Landtages

beschlossenen Haushaltes.

IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER LEBENSHILFE E.G. ANNABERG-BUCHHOLZ

in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Marienberg

Das Musiktheater „Rabenschnabl“ ist ein Teil der Kreismu-
sikschule Erzgebirgskreis und versteht seine Aufgabe darin, 
Kinder und Jugendliche für Musik, Theater und Sprache zu 
begeistern und auszubilden. Derzeit sind sie ein Team von 
knapp 30 Mitgliedern, Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen und proben wöchentlich an den Standorten Ann-
aberg-Buchholz, Aue und Olbernhau.

Die Produktion „Hoffnung für die Kinder“ von Wolfgang 
Goldstein und Axel und Patrick Schulze ist ein Kindermusical 
für die ganze Familie.

Die Traumflieger sind verschwunden, die Kinder können 
nicht mehr träumen. Das mutige Mädchen Hermine macht 
sich auf den Weg, sie zu befreien. Sie muss viele Prüfungen 
bestehen. Zu Hilfe kommen ihr die Hexe Rex und andere 
Freunde mit toller Musik. Ob sie es schafft? Kein Traum ist 
wirklich ganz zu Ende, Kinder, wenn ihr fest an das glaubt, 
was euch eure Träume erzählen wollen. Ihr seid stark genug, 
eure Träume zu beschützen. Schaut es euch an.

Das Musical ist für Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahre hervor-
ragend geeignet.

Tickets gibt es im Vorverkauf ab 6,00 € in der Tourist-Info 
im Marienberger Rathaus und im Gästebüro Pobershau, 
während der Öffnungszeiten sowie unter www.reservix.de.
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IIIII  Wir ziehen demnächst um: ins 

WELTERBE-BESUCHERZENTRUM | Markt 6 

Die Museen der Stadt 
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Einrichtungen in der Region 

bieten Ermäßigungen mit der 

Gästekarte Erzgebirge.

Marie Berg

Marienberger Str. 1

01234 Bergstadt 

BERGSTADTQUARTAL +
Der KULTURKALENDER für MARIENBERG & UMGEBUNG!

Ausstellungen, Veranstaltungen und Ferienangebote
September – Dezember 2026

Neue Broschüre "Bergstadtquartal +"

    Neue Auflage der gedruckten Broschüre „Bergstadt- 
quartal +“ informiert für den Zeitraum September - Dezember 
zu städtischen Ausstellungen und Veranstaltungen und gibt  
Ferientipps. Zusätzlich  zu  den  Veranstaltungshinweisen  über  
den Veranstaltungskalender der Homepage, über die Stadtapp 
Munipolis und über  das  Amtsblatt  „Der  Herzog“ wird die Bro-
schüre über das städtische Verteilernetz verbreitet. „Bergstadt-
quartal +“ bereichert damit  das  Informationsangebot  sowohl  
für  kulturinteressierte Einwohner und Gäste unserer Bergstadt 
und ihrer Ortsteile.

Die neue Broschüre liegt liegt in den touristischen und kultu-
rellen Einrichtungen der Stadt Marienberg zur Mitnahme aus 
und ist auch auf der Marienberger Homepage zum Download 
zu finden.

www.marienberg.de

IIIII 12.09. – 15.11.2026 | Urlaubsimpressionen – 
Farbe im Reisegepäck von Petra Fecho, Gornau/Dittmannsdorf
Vom Fundstück zum Kunstwerk – Die kreative Reise von Petra Fecho-
Alles begann im Jahr 2022 mit einem besonderen Geschenk: Ein mit 
einem Seemotiv bemalter Stein weckte in Petra Fecho den tiefen 
Wunsch, diese Kunstform selbst auszuprobieren. Der Zeitpunkt war 
perfekt gewählt. Nach dem Abschied aus dem aktiven Berufsleben 
war plötzlich der Raum und die Zeit für ein neues, kreatives Hobby 
vorhanden. Der erste Versuch entwickelte sich schnell zu einer groß-
en Leidenschaft für die Malerei. Die Ideen für die Werke entstehen vor 
allem auf Reisen mit dem Wohnmobil. Unterwegs gesammelte Steine 
und Treibholz dienen als primäres Ausgangsmaterial. Manchmal wer-
den diese Fundstücke noch direkt auf Reisen bemalt, meistens jedoch 
im heimischen Atelier. Auch Restholz, wie übrig gebliebene Bretter, 
sowie Steine aus dem eigenen Garten finden Verwendung. Das Be-
sondere dabei: Die natürlichen Formen und Maserungen der Fund-
stücke inspirieren bereits vor dem ersten Pinselschwung und geben 
das spätere Motiv vor. Für die Arbeiten wird hauptsächlich Acrylfarbe 
verwendet, wobei die fertigen Stücke anschließend schützend lackiert 
werden. Neben Naturmaterialien entstehen auch klassische Bilder 
auf Leinwand, vorwiegend stimmungsvolle Landschaften. Seit etwa 
einem Jahr widmet sich die Künstlerin zudem der Aquarellmalerei und 
experimentiert dabei mit verschiedenen Techniken. Unterschiedliche 
Materialien mit vielfältigen Farben zu gestalten, bleibt für sie ein dau-
erhaft spannender Prozess. Diese erste Ausstellung lädt dazu ein, die 
Vielseitigkeit der Naturkunst zu entdecken.

auf dem „Marienberger Dreieck“

Oldtimer-Treffen

Marktplatz Marienberg | 27.09.2026
11:00 Uhr | Fahrerlager auf dem Marienberger Markt
11:00 Uhr | Sehmataler Jazzconsortium
14:00 Uhr | Start zur Rundfahrt 

auf dem „Marienberger Dreieck“

Tourist-Information Marienberg | Tel. 03735 602 270 | www.marienberg.de
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3. Stadtkonzert 2026 mit Corno Festivo

Mit „Corno Festivo“ präsentieren Ronald Kick und 
Prof. Sabine Klinkert ein festliches Konzertpro-
gramm für Corno da caccia und Pianoforte. Das 
Programm verbindet musikalische Kostbarkeiten 
aus Barock und Frühklassik mit klanglicher Eleganz, 
Virtuosität und kammermusikalischer Feinheit. 
Im Zusammenspiel von historischem Blechblasin-
strument und Pianoforte entstehen farbenreiche 
Klangbilder zwischen festlicher Strahlkraft und inti-
men Momenten. Das Duo lädt sein Publikum zu ein-
er stilvollen musikalischen Reise durch vergangene 
Epochen ein. Ronald Kick, ausgebildet an der Hoch-
schule für Musik Dresden bei Prof. Ludwig Güttler, 
ist als vielseitiger Musiker mit Projekten von Klassik 
bis Jazz aktiv. Prof. Sabine Klinkert, langjährige 
Repetitorin und Professorin an der Hochschule für 
Musik Dresden, ist als Pianistin, Liedbegleiterin und 
Cembalistin weit über Sachsen hinaus geschätzt.

Corno Festivo | Werke aus Barock und  Frühklassik Ronald 
Kick, Corno da Caccia und Prof. Sabine Klinkert, Pianoforte

3. Stadtkonzert 2026

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Fr | 09. Oktober 2026 | 19:30 UhrRatssaal Marienberg
Vorverkauf: Tourist-Information Marienberg | Tel. 03735-602270 | E-Mail info@marienberg.de 
Eintritt: ab 12 € inkl. Gebühren | www.reservix.de | jedes 5. Stadtkonzert frei mit Ihrer Bonuskarte
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Tourismusverband Erzgebirge e.V.
 +493733 188000
 info@erzgebirge-tourismus.deWWW.ERZGEBIRGE-TOURISMUS.DE/ 

TAGE-DES-HANDWERKS

VORFÜHRUNGEN

MITMACHAKTIONEN

AUSSTELLUNGEN

HANDWERKERMÄRKTE

REGIONALE SPEZIALITÄTEN

Diese Maßnahme wird mitfinanziert 
mit Steuermitteln auf Grundlage  
des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes. 

ÜBERSICHT DER 
VERANSTALTUNGSORTE

TEILNAHME MEIST KOSTENFREI

Ein Großteil der Angebote ist kostenfrei zugänglich.  
Für bestimmte Formate – wie Workshops, Fachvorträge oder  
Museumsbesuche – kann ein Entgelt anfallen.

TIPP FÜR IHRE PLANUNG

Die Angebote verteilen sich über das gesamte Erzgebirge. Um 
die Vielfalt entspannt zu erleben, empfehlen wir, sich auf eine 
bestimmte Region zu konzentrieren.

Für Ihren Besuch ist in der Regel keine Voranmeldung nötig. 
Kommen Sie einfach vorbei und erleben Sie traditionelles  
Handwerk hautnah!

GUT ZU WISSEN

 
In über 130 Werkstätten, Museen und Vereinen im gesamten 
Erzgebirge steht das Handwerk im Mittelpunkt. Es ist ein Blick 
hinter die Kulissen, ein Eintauchen in jahrhundertealte Fertig-
keiten – oft verborgen, selten, und doch authentisch und nahbar. 
Wer hier unterwegs ist, begegnet Menschen, die ihr Können  
mit Herz und Hingabe weitergeben. Es sind die kleinen, echten 
Begegnungen, die dieses Wochenende so besonders machen.

WWW.ERZGEBIRGE-TOURISMUS.DE/TAGE-DES-HANDWERKS

TRADITIONSHANDWERK IN SEINER  
GESAMTEN VIELFALT ERLEBEN
TRADITIONSHANDWERK IN SEINER  
GESAMTEN VIELFALT ERLEBEN

Neu dabei in 2025

Teilnahme am Sonntag

Essen & Trinken

Teilnahme am Samstag

Mitmachangebot

Ausstellung/Museum

Führung/Besichtigung

Spiel & Spaß für Kinder

Handwerkermarkt

EIN WOCHENENDE, DAS TÜREN ÖFFNET
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In über 130 Werkstätten, Museen und Vereinen im gesamten 
Erzgebirge steht das Handwerk im Mittelpunkt. Es ist ein Blick 
hinter die Kulissen, ein Eintauchen in jahrhundertealte Fertig-
keiten – oft verborgen, selten, und doch authentisch und nahbar. 
Wer hier unterwegs ist, begegnet Menschen, die ihr Können  
mit Herz und Hingabe weitergeben. Es sind die kleinen, echten 
Begegnungen, die dieses Wochenende so besonders machen.
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GESAMTEN VIELFALT ERLEBEN

Neu dabei in 2025

Teilnahme am Sonntag

Essen & Trinken

Teilnahme am Samstag

Mitmachangebot

Ausstellung/Museum

Führung/Besichtigung

Spiel & Spaß für Kinder

Handwerkermarkt

EIN WOCHENENDE, DAS TÜREN ÖFFNET

Teilnehmende Einrichtungen in Marienberg: 

•  Zschopauer Tor

•  Schnitzerheim am Zschopauer Tor 

•  Baldauf Villa 

•  Pferdegöpel Lauta 

•  Bergschmiede Pobershau 

•  Areal Böttcherfabrik Pobershau 

•  Serpentinsteinmuseum Zöblitz 

Sa & So | 17. & 18.10.2026 
10:00 – 17:00 Uhr 

ANMELDUNGEN: Bitte rechtzeitig mind. bis zum Vortag beim jeweiligen Veranstaltungsort oder über die 
Tourist-Information anmelden: info@marienberg.de | Tel. 03735 602270 | Infos auch unter www.marienberg.de.

TIPP: Marienberg entdecken – 
Tatock und das Geheimnis der Silberstraße
www.erzgebirge-tourismus.de/tatock

Ferienangebote zum Mitmachen im Oktober 2026
Ferienprogramm für Kinder, Jugendliche und Familien in Marienberg und Umgebung vom 12. – 23.10.2026

IIIII  Mo | 12.10.2026 | 13:30 – 15:00 Uhr | Gift im Becher? Serpen-
tinstein als Allheilmittel | Serpentinsteinmuseum | Museumsfüh-
rung & Familienquiz | Kosten: Kinder frei & Erwachsene 3,50 €

IIIII  Di | 13.10.2026 | 10:00 – 12:00 Uhr | Total verknöpft – 
ein Mitmachangebot für kleine und große Knopffans | Muse-
um sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Kosten: Kinder 1,50 € bis 
16 & Erwachsene: 4,50 € 
Hier erfahrt ihr alles zur Knopfgeschichte der Stadt. Nach einer 
Ausstellungstour geht es ans Knöpfe herstellen. Kreatives Upcy-
cling erlaubt das Entstehen neuer Gebrauchsgegenstände. Lasst 
euch überraschen!

IIIII  Mi | 14.10.2026 | 10:00 – 11:30 Uhr | Stadtführung Historische 
Bergstadt Marienberg – Renaissance & Bergbau entdecken 
Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Information  
Kosten: Kinder frei & Erwachsene 2,50 € 

IIIII  Mi | 14.10.2026 | 15:00 – 17:00 Uhr | Gaming Treff  
Stadtbibliothek | kostenfrei

IIIII  Do | 15.10.2026 | Geführte Erlebniswanderung 
„MarienbergerBERGBAUgeschichte erwandern“
Start 10:00 Uhr am Pferdegöpel | zurück am Ausgangspunkt ge-
gen 15:30 Uhr | Kosten: 15,00 € pro Person (inkl. Eintritt am Pfer-
degöpel und im Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge sowie 
einem kleinen Souvenir) | Bitte voranmelden!

IIIII  Do | 15.10.2026 | 13:30 – 15:00 Uhr | Kann die Welt geheilt 
werden? Wider das Vergessen geschnitzt. | Museumsführung & 
Familienquiz | Schnitzausstellung „Die Hütte“ | Kosten: Kinder frei 
& Erwachsene 3,50 €

IIIII  Fr | 16.10.2026 | 09:00 – 11:15 Uhr | Magischer Klinge-Dinge-
Laden | Ein buntes unterhaltsames Musik-Theater für Kinder | Aus-
stellungen Böttcherfabrik | Kosten: 3,00 € pro Person

IIIII  Fr | 16.10.2026 | 18:30 Uhr | Abend-Stadtführung mit 
Kulinarik-Tour | Anmeldung unbedingt bis zum Vortag in der 
Tourist-Information

IIIII  Sa & So | 17. & 18.10.2026 | 10:00 – 17:00 Uhr 
Tage des traditionellen Handwerks  
Teilnehmende Einrichtungen in Marienberg: Zschopauer Tor | 
Schnitzerheim am Zschopauer Tor | Baldauf Villa | Pferdegöpel 
Lauta | Bergschmiede Pobershau | Areal Böttcherfabrik Pobershau 
Serpentinsteinmuseum Zöblitz

IIIII  Mo – Fr | 19. – 23.10.2026 | 09:00 – 11:30 Uhr 
Theaterferienworkshopwoche mit Theateraufführung für alle 
am Fr | 23.10.2026 | 16:00 Uhr | Schneewittchen oder Kinder 
spielen Märchen | Ausstellungen Böttcherfabrik | Anmeldung bis 
zum 09.10.2026 an: Constanze Ulbricht 0178 9332241 
 Teilnahmegebühr pro Person: 5,00 € | Eintritt Aufführung: 3,00 €

IIIII  Mo | 19.10.2026 | 13:30 – 15:00 Uhr | Gift im Becher? 
Serpentinstein als Allheilmittel | Serpentinsteinmuseum  
Museumsführung & Familienquiz | Kosten: Kinder frei & 
Erwachsene 3,50 €

IIIII  Mi | 21.10.2026 | 10:30 – 12:30 Uhr 
„Bergzwerge“ – Erlebnisbesuch für Kinder im Pferdegöpel  
Kosten: Kinder 1,50 € + Materialkosten Froschlampe 5,00 € + 
evtl. Unter-Tage-Führung 3,00 €

IIIII  Mi | 21.10.2026 | 10:00 – 11:30 Uhr | Stadtführung Historische 
Bergstadt Marienberg – Renaissance & Bergbau entdecken 
Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Information 
Kosten: Kinder frei & Erwachsene 2,50 € 

IIIII  Fr | 23.10.2026 | 16:00 Uhr | Schneewittchen oder Kinder 
spielen Märchen: Das Ergebnis einer Woche Theaterprobe 
Ausstellungen Böttcherfabrik | Kosten: 3,00 € pro Person
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3. Stadtkonzert 2026 mit Corno Festivo

Mit „Corno Festivo“ präsentieren Ronald Kick und 
Prof. Sabine Klinkert ein festliches Konzertpro-
gramm für Corno da caccia und Pianoforte. Das 
Programm verbindet musikalische Kostbarkeiten 
aus Barock und Frühklassik mit klanglicher Eleganz, 
Virtuosität und kammermusikalischer Feinheit. 
Im Zusammenspiel von historischem Blechblasin-
strument und Pianoforte entstehen farbenreiche 
Klangbilder zwischen festlicher Strahlkraft und inti-
men Momenten. Das Duo lädt sein Publikum zu ein-
er stilvollen musikalischen Reise durch vergangene 
Epochen ein. Ronald Kick, ausgebildet an der Hoch-
schule für Musik Dresden bei Prof. Ludwig Güttler, 
ist als vielseitiger Musiker mit Projekten von Klassik 
bis Jazz aktiv. Prof. Sabine Klinkert, langjährige 
Repetitorin und Professorin an der Hochschule für 
Musik Dresden, ist als Pianistin, Liedbegleiterin und 
Cembalistin weit über Sachsen hinaus geschätzt.

Corno Festivo | Werke aus Barock und  Frühklassik Ronald 
Kick, Corno da Caccia und Prof. Sabine Klinkert, Pianoforte

3. Stadtkonzert 2026

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Fr | 09. Oktober 2026 | 19:30 UhrRatssaal Marienberg
Vorverkauf: Tourist-Information Marienberg | Tel. 03735-602270 | E-Mail info@marienberg.de 
Eintritt: ab 12 € inkl. Gebühren | www.reservix.de | jedes 5. Stadtkonzert frei mit Ihrer Bonuskarte
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TAGE-DES-HANDWERKS

VORFÜHRUNGEN

MITMACHAKTIONEN

AUSSTELLUNGEN

HANDWERKERMÄRKTE

REGIONALE SPEZIALITÄTEN

Diese Maßnahme wird mitfinanziert 
mit Steuermitteln auf Grundlage  
des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes. 

ÜBERSICHT DER 
VERANSTALTUNGSORTE

TEILNAHME MEIST KOSTENFREI

Ein Großteil der Angebote ist kostenfrei zugänglich.  
Für bestimmte Formate – wie Workshops, Fachvorträge oder  
Museumsbesuche – kann ein Entgelt anfallen.

TIPP FÜR IHRE PLANUNG

Die Angebote verteilen sich über das gesamte Erzgebirge. Um 
die Vielfalt entspannt zu erleben, empfehlen wir, sich auf eine 
bestimmte Region zu konzentrieren.

Für Ihren Besuch ist in der Regel keine Voranmeldung nötig. 
Kommen Sie einfach vorbei und erleben Sie traditionelles  
Handwerk hautnah!

GUT ZU WISSEN

 
In über 130 Werkstätten, Museen und Vereinen im gesamten 
Erzgebirge steht das Handwerk im Mittelpunkt. Es ist ein Blick 
hinter die Kulissen, ein Eintauchen in jahrhundertealte Fertig-
keiten – oft verborgen, selten, und doch authentisch und nahbar. 
Wer hier unterwegs ist, begegnet Menschen, die ihr Können  
mit Herz und Hingabe weitergeben. Es sind die kleinen, echten 
Begegnungen, die dieses Wochenende so besonders machen.

WWW.ERZGEBIRGE-TOURISMUS.DE/TAGE-DES-HANDWERKS

TRADITIONSHANDWERK IN SEINER  
GESAMTEN VIELFALT ERLEBEN
TRADITIONSHANDWERK IN SEINER  
GESAMTEN VIELFALT ERLEBEN
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die Vielfalt entspannt zu erleben, empfehlen wir, sich auf eine 
bestimmte Region zu konzentrieren.

Für Ihren Besuch ist in der Regel keine Voranmeldung nötig. 
Kommen Sie einfach vorbei und erleben Sie traditionelles  
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Wer hier unterwegs ist, begegnet Menschen, die ihr Können  
mit Herz und Hingabe weitergeben. Es sind die kleinen, echten 
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Essen & Trinken

Teilnahme am Samstag

Mitmachangebot

Ausstellung/Museum

Führung/Besichtigung

Spiel & Spaß für Kinder

Handwerkermarkt

EIN WOCHENENDE, DAS TÜREN ÖFFNET

Teilnehmende Einrichtungen in Marienberg: 

•  Zschopauer Tor

•  Schnitzerheim am Zschopauer Tor 

•  Baldauf Villa 

•  Pferdegöpel Lauta 

•  Bergschmiede Pobershau 

•  Areal Böttcherfabrik Pobershau 

•  Serpentinsteinmuseum Zöblitz 

Sa & So | 17. & 18.10.2026 
10:00 – 17:00 Uhr 

ANMELDUNGEN: Bitte rechtzeitig mind. bis zum Vortag beim jeweiligen Veranstaltungsort oder über die 
Tourist-Information anmelden: info@marienberg.de | Tel. 03735 602270 | Infos auch unter www.marienberg.de.

TIPP: Marienberg entdecken – 
Tatock und das Geheimnis der Silberstraße
www.erzgebirge-tourismus.de/tatock

Ferienangebote zum Mitmachen im Oktober 2026
Ferienprogramm für Kinder, Jugendliche und Familien in Marienberg und Umgebung vom 12. – 23.10.2026

IIIII  Mo | 12.10.2026 | 13:30 – 15:00 Uhr | Gift im Becher? Serpen-
tinstein als Allheilmittel | Serpentinsteinmuseum | Museumsfüh-
rung & Familienquiz | Kosten: Kinder frei & Erwachsene 3,50 €

IIIII  Di | 13.10.2026 | 10:00 – 12:00 Uhr | Total verknöpft – 
ein Mitmachangebot für kleine und große Knopffans | Muse-
um sächsisch-böhmisches Erzgebirge | Kosten: Kinder 1,50 € bis 
16 & Erwachsene: 4,50 € 
Hier erfahrt ihr alles zur Knopfgeschichte der Stadt. Nach einer 
Ausstellungstour geht es ans Knöpfe herstellen. Kreatives Upcy-
cling erlaubt das Entstehen neuer Gebrauchsgegenstände. Lasst 
euch überraschen!

IIIII  Mi | 14.10.2026 | 10:00 – 11:30 Uhr | Stadtführung Historische 
Bergstadt Marienberg – Renaissance & Bergbau entdecken 
Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Information  
Kosten: Kinder frei & Erwachsene 2,50 € 

IIIII  Mi | 14.10.2026 | 15:00 – 17:00 Uhr | Gaming Treff  
Stadtbibliothek | kostenfrei

IIIII  Do | 15.10.2026 | Geführte Erlebniswanderung 
„MarienbergerBERGBAUgeschichte erwandern“
Start 10:00 Uhr am Pferdegöpel | zurück am Ausgangspunkt ge-
gen 15:30 Uhr | Kosten: 15,00 € pro Person (inkl. Eintritt am Pfer-
degöpel und im Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge sowie 
einem kleinen Souvenir) | Bitte voranmelden!

IIIII  Do | 15.10.2026 | 13:30 – 15:00 Uhr | Kann die Welt geheilt 
werden? Wider das Vergessen geschnitzt. | Museumsführung & 
Familienquiz | Schnitzausstellung „Die Hütte“ | Kosten: Kinder frei 
& Erwachsene 3,50 €

IIIII  Fr | 16.10.2026 | 09:00 – 11:15 Uhr | Magischer Klinge-Dinge-
Laden | Ein buntes unterhaltsames Musik-Theater für Kinder | Aus-
stellungen Böttcherfabrik | Kosten: 3,00 € pro Person

IIIII  Fr | 16.10.2026 | 18:30 Uhr | Abend-Stadtführung mit 
Kulinarik-Tour | Anmeldung unbedingt bis zum Vortag in der 
Tourist-Information

IIIII  Sa & So | 17. & 18.10.2026 | 10:00 – 17:00 Uhr 
Tage des traditionellen Handwerks  
Teilnehmende Einrichtungen in Marienberg: Zschopauer Tor | 
Schnitzerheim am Zschopauer Tor | Baldauf Villa | Pferdegöpel 
Lauta | Bergschmiede Pobershau | Areal Böttcherfabrik Pobershau 
Serpentinsteinmuseum Zöblitz

IIIII  Mo – Fr | 19. – 23.10.2026 | 09:00 – 11:30 Uhr 
Theaterferienworkshopwoche mit Theateraufführung für alle 
am Fr | 23.10.2026 | 16:00 Uhr | Schneewittchen oder Kinder 
spielen Märchen | Ausstellungen Böttcherfabrik | Anmeldung bis 
zum 09.10.2026 an: Constanze Ulbricht 0178 9332241 
 Teilnahmegebühr pro Person: 5,00 € | Eintritt Aufführung: 3,00 €

IIIII  Mo | 19.10.2026 | 13:30 – 15:00 Uhr | Gift im Becher? 
Serpentinstein als Allheilmittel | Serpentinsteinmuseum  
Museumsführung & Familienquiz | Kosten: Kinder frei & 
Erwachsene 3,50 €

IIIII  Mi | 21.10.2026 | 10:30 – 12:30 Uhr 
„Bergzwerge“ – Erlebnisbesuch für Kinder im Pferdegöpel  
Kosten: Kinder 1,50 € + Materialkosten Froschlampe 5,00 € + 
evtl. Unter-Tage-Führung 3,00 €

IIIII  Mi | 21.10.2026 | 10:00 – 11:30 Uhr | Stadtführung Historische 
Bergstadt Marienberg – Renaissance & Bergbau entdecken 
Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Information 
Kosten: Kinder frei & Erwachsene 2,50 € 

IIIII  Fr | 23.10.2026 | 16:00 Uhr | Schneewittchen oder Kinder 
spielen Märchen: Das Ergebnis einer Woche Theaterprobe 
Ausstellungen Böttcherfabrik | Kosten: 3,00 € pro Person
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Samstag, 26.09.2026 um 20:00 Uhr

Konzertlesung WolKe X 
Texte: Kerstin Wenzel-Brückner 
Gesang: Wolfgang Brückner

Die Konzertlesung LOVE and PEACE – Forever! ist inspiriert von der ein-
zigartigen und bewegenden Musik von John Lennon und Cat Stevens; 
Eine emotionale Reise durch ihre unvergessenen Songs und tiefgründi-
gen Texte. 
Diese musikalisch-literarische Hommage verbindet ausdrucksstarke 
Interpretationen der Welthits von John Lennon und Cat Stevens mit der 
szenischen Lesung der deutschen Texte, die einen noch intensiveren 
Zugang zu ihren zeitlosen Botschaften ermöglichen. 
Fotoshows und Videoclips ergänzen Musik & Text um eine weitere emo-
tionale Ebene.

Der Eintritt kostet 20,00 €. 

Foto: Wolfgang Brückner

Freitag, 09.10.2026 um 20:00 Uhr

Konzert Irish Folk Music

Tim O’Shea & Brendan O’Shea
Irish Folk from Killarney Co. Kerry Ireland: 2 Guitars/2 Vocals/2 Bodhr-
ans TWO BROTHERS 

Sie stammen aus Killarney im Co. Kerry, Irland. Geboren in eine musik-
verrückte Familie, die Mutter eine begeisterte irische Set Tänzerin, ihr 
Vater ein begnadeter Sänger und Akkordeonspieler. Und die Großeltern 
auf beiden Seiten, Sänger und Musiker in der alten irischen Tradition. So 
begannen Tim und Brendan fast zwangsläufig, anfänglich daheim und 
zu familiären Anlässen, später öffentlich auf großen wie kleinen Bühnen 
zu musizieren. Erste Tourneen durch ganz Irland folgten, bald wurden 
auch andere Länder wie Australien, Neuseeland, viele europäische Län-
der und immer wieder die USA bereist. So eroberte das Duo Stück für 
Stück die Herzen der Fans und trat gemeinsam mit Gruppen wie der 
Superfolkband ALTAN, Dolores Keane, Sharon Shannon, De Dannan, 
Marie Breathnach (ex-Riverdance), Karan Casey, Dervish und Lunasa 
auf.   
Doch Ende 1997 trennten sich die Brüder. Brendan O`Shea entschied 
sich zurück in die USA zu gehen (er lebte dort bereits in den achtziger Jah-
ren) um seine Karriere als Singer/Songwriter zu forcieren. Seither ist er im 
New Yorker East Village zu einer festen Größe der Musikszene geworden.  

Er schrieb und produzierte bereits 1992 sein Debüt-Album "More Than 
This" und im Laufe der Jahre 3 weitere CD`s, zuletzt 2010 "Songs From 
A Tenement". Brendan tourte u.a. zweimal in Japan mit dem Trinity 
Dance Troupe, teilte sich die Bühne mit The Frames, The Swell Season, 
Cowboy Junkies, 10,000 Maniacs, Elliott Smith, und Interpol. 
Tim O`Shea blieb dem guten alten Irish Folk und vor allem der Musik 
seiner Heimat, dem Sliabh Luachra Gebiet, treu. Er spielte Jahr für Jahr 
mit unzähligen lokalen Musikern aber auch internationalen Größen wie 
Steve Wickham (Waterboys) zusammen und produzierte bis heute vier 
sehr erfolgreiche CD`S. 
Er trat weiterhin jedes Jahr in Deutschland auf und ist hierzulande wohl 
inzwischen einer der bekanntesten Musiker von der grünen Insel. Vor 
allem seine eigenen Songs, aber auch die von ihm interpretierten Lie-
der von Paul Brady, Dick Gaughan und Andy M. Stewart haben ihn 
deutschlandweit bekannt und beliebt gemacht. 
Seit 2011 sind die O`Shea Brüder, endlich wieder gemeinsam on Stage. 
Aufgrund des großen Erfolgs dieser Tournee und vieler Nachfragen, 
werden die beiden auch diesmal erneut ihr Publikum begeistern! Alt-
bekanntes von damals, jeweils eigene Stücke und auch brandneues 
gemeinsames Material wird live zu hören und erleben sein.

Zwei Originale, musikalisches 
Kunsthandwerk und erstklassige 
Unterhaltung, darauf darf sich die 
treue Fangemeinde auch in diesem 
Jahr freuen!

Der Eintritt kostet 20,00 €.
 

	                                      Foto: Riona McMonagle

Sonntag, 15.11.2026 um 17:00 Uhr

Vortrag: Der Mut der wenigen – 
zum 90. Geburtstag Wolf Biermann
Doris Liebermann, Berlin

16.11.1976. Ein Tag nach seinem 40. Geburtstag ist der Liedermacher 
Wolf Biermann im gewerkschaftseigenen Mercedes der IG Metall unter-
wegs auf der Fahrt von Köln nach Bochum. Die IG Metall hat den 1953 
von Hamburg nach Ost-Berlin übergesiedelten und in der DDR seit nun-
mehr zwölf Jahren mit Auftritts- und Publikationsverbot belegten un-
liebsamen kommunistischen Sänger im Rahmen eines Jugendmonats 
in den Westen eingeladen. Drei Tage zuvor, am 13.11.1976 - dem Ge-
burtstag seines 1943 im KZ Auschwitz ermordeten Vaters - hat Wolf 
Biermann vor 7000 Menschen sein legendäres Konzert in der Kölner 
Sporthalle gegeben. In Bochum soll sein zweites West-Konzert statt-
finden. Es trifft den Künstler völlig unerwartet, als er im Autoradio die 
Nachricht hört, „die zuständigen Behörden der DDR“ hätten ihm das 
Recht auf weiteren Aufenthalt in der Deutschen Demokratischen Repu-
blik entzogen“. Die Entscheidung sei „auf Grund des ‚Gesetzes über die 
Staatsbürgerschaft der Deutschen Demokratischen Republik – Staats-
bürgerschaftsgesetz – vom 20.02.1967’, Paragraph 13, nach dem 
Bürgern wegen grober Verletzung der staatsbürgerlichen Pflichten die 
Staatsbürgerschaft der DDR aberkannt werden kann, gefasst“ worden. 
Schon seit 1971 schmiedeten oberste DDR-Behörden mit Zustimmung 
von SED-Parteichef Erich Honecker den Plan, den unbequemen Lieder-
macher auszubürgern. Fünfmal scheiterte er, weil entweder Biermann 
keine Anträge auf Ausreise stellte oder weil der Plan unter Rücksicht auf 
politische Entwicklungen verschoben wurde. Die Rechnung, mit Bier-
manns Ausbürgerung die Opposition im Lande nachhaltig zu schwä-
chen, ging nicht auf: der Bittbrief von 13 prominenten DDR-Schrift-
stellern, die „Maßnahme der Ausbürgerung“ zu überdenken, löste eine 
unerwartete Protestwelle im Lande aus. Nicht seine Ausbürgerung, so 
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sagt der Künstler, sondern diese Protestwelle war der Anfang vom Ende 
der DDR.

Der Eintritt kostet 15,00 €.

Foto: Anatol Liebermann

Karten, Kontakt und Information:
Montag bis Freitag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Telefon:	 03735 22045
Fax:	 03735 661784
E-Mail:	 info@baldauf-villa.de

Spielansetzungen des FSV Motor Marienberg e. V.

1. Herren
26.09.	15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - FSV Treuen
11.10.	 15:00 Uhr	 SSV Fortschritt Lichtenstein - FSV Motor Marienberg

2. Herren
27.09.	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - FV Blau-Weiß Königswalde
11.10.	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - VfB Annaberg 09 2

Damen
11.10.	 10:30 Uhr	 FSV Motor Brand-Erbisdorf - 
		  SpG Marienberg/Gelobtland

A-Junioren
08.10.	 18:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - 
		  SpG Königswalde/Preßnitztal/Mildenau

C-Junioren
26.09.	13:30 Uhr	 SpG Marienberg 2/Pockau-Lengefeld - 
		  SV Olbernhau
03.10.	 13:00 Uhr	 SpG Bermsgrün/Lauter/Bockau - 
		  SpG Marienberg 2/Pockau-Lengefeld
03.10.	 13:00 Uhr	 SpG Burkhardtsdorf/ Thalheim/ Gornsdorf - 
		  FSV Motor Marienberg 1
08.10.	 17:30 Uhr	 FSV Motor Marienberg 1 - SpG Sehmatal/ Neudorf

D-Junioren
26.09.	10:30 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - ATSV Gebirge/Gelobtland 1 
26.09.	10:30 Uhr	 VfB Annaberg 09 2 - FSV Motor Marienberg 1
03.10.	 10:30 Uhr	 FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach 1 - 
		  FSV Motor Marienberg 1
03.10.	 12:00 Uhr	 SV Großrückerswalde 2 - FSV Motor Marienberg 2

E-Junioren Kinderfestival
03.10.	09:00 Uhr	 SV Großrückerswalde 1 - FSV Motor Marienberg 2
03.10.	09:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 1 - FSV Motor Marienberg 1

F-Junioren Kinderfestival
26.09.	09:00 Uhr	 FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach - 
		  FSV Motor Marienberg 1
10.10.	 09:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 1 - FSV Motor Marienberg 1

Spielansetzungen des HSV 1956 Marienberg e. V.

Samstag, 26.09.2026

Heimspiele in der Sporthalle „Am Goldkindstein“ Marienberg

Regionsoberliga Südwestsachsen weibliche Jugend D II
10:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJD II – BSV Sachsen Zwickau II  

Regionalliga Sachsen West VR weibliche Jugend D
12:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJD – HC Leipzig II   

Regionsoberliga Südwestsachsen weibliche Jugend C
14:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJC – Burgstädter HC  

Oberliga Sachsen weibliche Jugend B
16:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – MSV Dresden   

Oberliga Sachsen Frauen
18:00 Uhr HSV 1956 Marienberg – SG Klotzsche  

Samstag, 03.10.2026

Heimspiele in der Sporthalle „Am Goldkindstein“ Marienberg

Regionalliga Sachsen West VR weibliche Jugend D
15:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJD – SC Markranstädt  

Oberliga Sachsen Frauen
17:00 Uhr HSV 1956 Marienberg – HSG Langenhessen/Crimmitschau   

Auswärtsspiel in der Spiegelwaldhalle in Beierfeld

Regionsoberliga Südwestsachsen weibliche Jugend D II
10:00 Uhr SG Raschau Beierfeld - HSV 1956 Marienberg wJD II  

Auswärtsspiel in der Spiegelwaldhalle in Beierfeld

Regionsoberliga Südwestsachsen weibliche Jugend C
12:00 Uhr SG Raschau Beierfeld - HSV 1956 Marienberg wJC   

Sonntag, 04.10.2026

Auswärtsspiel in der Sachsenlandhalle Glauchau

Regionsoberliga Sachsen weibliche Jugend E und E II
10:00 Uhr 
11:00 Uhr 
12:00 Uhr 
13:00 Uhr

HC Glauchau/Meerane - HSV 1956 Marienberg wJE
SV Plauen/Oberlosa - HSV 1956 Marienberg wJE II
SV Plauen/Oberlosa - HSV 1956 Marienberg wJE 
HC Glauchau/Meerane - HSV 1956 Marienberg wJE II 

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht all seinen Mannschaf-
ten viel Erfolg!

Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im Internet unter
www.handball-marienberg.de oder Facebook HSV 1956 Marienberg ersichtlich. 

Einladung zur Krabbelgruppe und zum Spielekreis

Lust auf gemeinsames Spielen und Austauschen?

Wer? Alle (Groß-)Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
Wann?  Jeden ersten Mittwoch im Monat

Beginn 15.30 Uhr (Änderungen vorbehalten)
Wo? Kneipp Kindertagesstätte „Flachsröste“ 

Lindenstraße 51, 09496 Marienberg

Bitte Hausschuhe mitbringen! Für einen Snack ist gesorgt.

Nähere Infos unter: 03735/22377
Um eine Anmeldung wird gebeten. 

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Das Team der Kita „Flachsröste“
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Kirchliche Nachrichten
Adventgemeinde Marienberg
samstags	 09:30 Uhr 	 Bibelgespräch
	 10:30 Uhr  Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag, 	 27.09.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Ernte- 
			   dankfest mit Taufgedenken für  
			   September
Sonntag,	 04.10.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem  
			   Abendmahl
Sonntag,	 11.10.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Taufgedenken  
			   für Oktober

Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
Sonntag, 	 27.09.	 08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann
Sonntag, 	 04.10.	 10:00 Uhr	 Ernte-Dankgottesdienst mit Pastor Jörg 
			   Herrmann
Sonntag, 	 11.10.	 08:30 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Jörg Herrmann

Katholische Kirche
Sonntag, 	 27.09.	 10:30 Uhr	 Heilige Messe zum Erntedank
Sonntag, 	 04.10.	 08:30 Uhr	 Heilige Messe 
Sonntag, 	 11.10.	 08:30 Uhr	 Heilige Messe
 
Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag, 	 27.09.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 	 04.10.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst
Sonntag, 	 11.10.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Jesuszentrum Erzgebirge Marienberg
sonntags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst
montags		  19:30 Uhr	 Gebetstreff
Weitere Infos unter www.jze.church 

Erntezeit in unserem 
naturnahen Garten…

Im Ev. Kindergarten St. Marien, haben wir uns mit dem Thema „Ern-
ten im Garten“ beschäftigt. Gemeinsam haben die Kinder Äpfel, Aronia, 
Pflaumen, Tomaten und Kartoffeln entdeckt, geerntet und kennenge-
lernt.
Besonders viel Freude hatten die Kinder beim Sammeln der Äpfel. Aus 
den frisch geernteten Äpfeln haben wir gemeinsam Apfelkuchen und le-
ckere Apfelwaffeln gebacken. Dabei durften die Kinder tatkräftig mithel-
fen – beim Waschen, Schneiden, Rühren und natürlich beim Probieren.
Wir haben darüber gesprochen, dass die Früchte und das Gemüse in 
unserem Garten nicht selbstverständlich sind. Wir danken Gott für die 
Erde, die Pflanzen, das Wachstum und die reiche Ernte. In kleinen Ge-
beten und Liedern haben wir unseren Dank zum Ausdruck gebracht.
Unser Projekt führt uns auf das bevorstehende Erntedankfest hin. Ge-
meinsam möchten wir überlegen, wofür wir Gott dankbar sind und 
welche Gaben uns geschenkt werden. Die Kinder erfahren dabei, dass 
Erntedank bedeutet, Gott für alles zu danken, was wachsen und gedei-
hen durfte und was uns zum Leben geschenkt wird.

Der naturnahe Garten bietet den Kindern viele Möglichkeiten, sich zu 
bewegen und die Natur aktiv zu erleben. Beim Laufen, Klettern, Balan-
cieren, Graben und Ernten können sie ihren natürlichen Bewegungs-
drang ausleben. Dabei entdecken sie die verschiedenen Pflanzen und 
Früchte und erleben den Garten mit allen Sinnen.
Ob bei Sonnenschein, Wind oder Regen – wir genießen aktiv die ge-
meinsame Zeit an der frischen Luft und freuen uns über die vielen klei-
nen Entdeckungen der Kinder.

Das Team vom Ev. Kindergarten St. Marien

Spielen, singen, lachen und den 
Kindergarten kennenlernen…

Wir laden herzlich, um 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr, zu unseren Mini- 
Club Nachmittagen in den Ev.- luth. Kindergarten „St. Marien“ 
ein.

Wann:	 Donnerstag, den 
	 01.10.2026, 	
	 05.11.2026, 
	 03.12.2026,

Auf einen erlebnisreichen Nach-
mittag mit Euch freuen sich die Erzieher und Erzieherinnen!

Bei Fragen bzw. Anmeldung sind wir erreichbar: 
03735 23073 | kindergarten-st.marien@gmx.de
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Große Freude über neue 
Sitzgelegenheiten für die Kinder 
ERZNET AG unterstützt Kindergärten und 
Hort in Marienberg und Pobershau

Große Freude herrscht bei den Kindern der Kindergärten "Flachsröste" 
Marienberg, "Sonnenschein" sowie beim Hort "Kids Länd" Pobershau. 
Dank einer großzügigen Unterstützung der ERZNET AG können sich die 
Einrichtungen über vier neue Bierzeltgarnituren sowie fünf Kinderliege-
stühle freuen.

Die neuen Sitzgelegenheiten werden künftig bei zahlreichen Veranstal-
tungen und Festen zum Einsatz kommen. Ob beim Lichtelfest, Kneipp-
tag, Kindersachen-Flohmarkt, Zuckertüfenfest oder beim Tag der of-
fenen Höfe im Advent – die robusten Garnituren bieten den Kindern 
und Familien praktische Möglichkeiten zum Sitzen, Basteln, Spielen und 
gemeinsamen Beisammensein. Die Kinderliegestühle sorgen zusätzlich 
für gemütliche Pausen und kleine Ruhephasen.

Die Freude über die neuen Möbelstücke war bei den Kindern entspre-
chend groß. Mit der Spende leistet die ERZNET AG einen wertvollen 
Beitrag zur Unterstützung der Kinder- und Jugendarbeit in der Region 
und zeigt zugleich, wie wichtig regionales Engagement für die Gemein-
schaft ist.

Angeregt wurde die Aktion vom Träger der Einrichtungen, dem ABiD 
Sachsen e.V., der damit gemeinsam mit der ERZNET AG die Rahmen-
bedingungen für die pädagogische Arbeit und die zahlreichen Veran-
staltungen der Einrichtungen weiter verbessern möchte.

Auch Glückauf TV war bei der 
Übergabe vor Ort und hielt die be-
sondere Aktion in einem kurzen 
Beitrag fest.

Ein herzliches Dankeschön gilt der 
ERZNET AG für die großzügige 
Unterstützung. Die neuen Bierzelt-
garnituren und Kinderliegestühle 
werden sicherlich bei vielen kom-
menden Veranstaltungen gute 
Dienste leisten – und vor allem für 
viele fröhliche Momente bei den 
Kindern sorgen.

Denn wo Kinder gemeinsam feiern, 
spielen und lachen, wird aus einer 
einfachen Sitzgelegenheit schnell 
ein Ort für schöne Erinnerungen.

Familien-Kürbisschnitzen
mit zauberhaftem Bastelangebot

3. Oktober 26
11:00 - 17:00 Uhr

zauberhaftes
Bastelangebot

Kürbis-
schnitzen

Kuchenbasar
FSV Motor

Marienberg e.V. 

 Anton-Günther-Weg 4
09496 Marienberg 03735/22045
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Programm vom 17.10.2022 – 28.10.2022 

Offnungszeiten sind variabel auf unsere Angebote abgestimmt. 

Herbstferien 2026 im
Jugendhaus „Meyerfabrik“

Programm vom 12.10.2026 – 23.10.2026

Montag, 	 Herbstfeuer
12.10.2026	 Gemütliches Feuer, Leckereien vom Grill, lustige 
	 Spiele und schöne Musik. Wir wollen gemeinsam 
	 mit Euch entspannt in die Ferien starten. 
	 Start ist 14:00 Uhr im Jugendhaus.

Dienstag, 	 Wir chillen einfach
13.10.2026	 Nutzt die offenen Angebote der „Meyerfabrik“.

	 10:00 – 16:00 Uhr

Mittwoch, 	 Eislaufen in Chemnitz
14.10.2026	 Bringt gern, wer hat, eigene Schlitt-
	 schuhe mit. 
	 Start ist 09:00 Uhr am Jugendhaus. 
	 Kosten: 8,00 € 
	 Verbindliche Anmeldung bis 09.10.2026.

Donnerstag, 	 Lange nicht gebastelt…
15.10.2026	 Wie wäre es mal wieder mit einem kreativen Tag? 
	 Im Fokus steht der Traumfänger. Start der Ak-
	 tion ist 13:00 Uhr. Das Jugendhaus hat von 
	 10:00 – 16:00 Uhr geöffnet.

Freitag, 	 Wir chillen einfach
16.10.2026	 Nutzt die offenen Angebote der „Meyerfabrik“.
	 10:00 – 16:00 Uhr

Montag, 	 Herbstliche Küche
19.10.2026	 Gemeinsam wollen wir etwas Leckeres einkaufen, 
	 zubereiten und essen. Start ist 10:00 Uhr im Ju-
	 gendhaus. 
	 Kosten: 1,00 €

Dienstag, 	 Wir chillen einfach
20.10.2026	 Nutzt die offenen Angebote der „Meyerfabrik“.
	 10:00 – 16:00 Uhr	

Mittwoch, 	 Zoo Leipzig
21.10.2026	 Wir fahren ins neu eröffnete „Feuerland“ 
	 nach Leipzig. 
	 Start ist 09:00 Uhr am Jugendhaus. 
	 Kosten: 18,00 € 
	 Verbindliche Anmeldung bis 09.10.2026.

Donnerstag, 	 Tischtennis - Turniere
22.10.2026	 Ob 1 vs 1 oder Rundenlauf. Wir spielen Turniere. 
	 Start ist 12:00 Uhr im Jugendhaus.

Freitag, 	 Filmnachmittag
23.10.2026	 Popcorn, Chips und ein guter Film. Starten ist 
	 12:00 Uhr im Jugendhaus.

Jugendhaus „Meyerfabrik“
Äußere Wolkensteiner Str. 31

09496 Marienberg

Tel.: 03735 90167
E-Mail: meyerfabrik@kinderwelt-erzgebirge.de

Instagram: jugendhaus.meyerfabrik 
 

Das Ferienprogramm richtet 

sich an Kinder und Jugendliche 

ab Klasse 5.
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Ein märchenhafter Vormittag:
Der Wolf wird zum Helden beim 
Kinderfest im IAJ Marienberg

Was für ein wunderschönes Märchenprojekt! Mit viel Herz, Kreativität 
und Engagement wurde den Grundschülerinnen und Grundschülern ein 
ganz besonderer Vormittag bereitet.

Im Mittelpunkt stand eine moderne und mitreißende Version des be-
kannten Märchens „Der Wolf und die sieben Geißlein“. Doch diesmal 
war vieles anders als gewohnt: Der Wolf schlüpfte nicht in die Rolle 
des Bösewichts, sondern wurde zum Helden der Geschichte. Mit viel 
Humor, spannenden Momenten und einer kindgerechten Inszenierung 
wurden die kleinen Zuschauerinnen und Zuschauer in die zauberhafte 
Märchenwelt entführt. Besonders schön waren die Lieder, die die Kin-
der durch die Geschichte begleiteten und für eine fröhliche und leben-
dige Atmosphäre sorgten. Auch neben der Aufführung gab es viel zu 
entdecken. Bei verschiedenen Mitmachangeboten konnten die Kinder 
selbst kreativ werden. Beim Kinderschminken verwandelten sie sich in 
fantasievolle Figuren. Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens ge-
sorgt. So wurde aus der Märchenaufführung ein rundum schönes Er-
lebnis, das nicht nur zum Zuschauen, sondern auch zum Mitmachen, 
Staunen und Lachen einlud.

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Beteiligten des IAJ Marien-
berg, die dieses wunderbare Märchenprojekt mit so viel Liebe, Zeit und 
Engagement auf die Beine gestellt und diese tolle Idee liebevoll um-
gesetzt haben. Es war ein rundum gelungener und märchenhafter Tag, 
der bei den Kindern sicherlich noch lange in schöner Erinnerung bleiben 
wird.

Am Dienstag, den 06.10.2026 ist die mobile Beratung der Ver-
braucherzentrale Sachsen e.V. in der Zeit von 09:00 – 12:00 und 
13:00 – 16:00 Uhr in Marienberg auf dem Marktplatz vor Ort. 
Der Bus ist in Marienberg jeden 1. Dienstag im Monat, in der Zeit 
von 09:00 – 16:00 Uhr zu finden.

Verbraucher können einen geeigneten Beratungstermin telefonisch 
unter 03744 219641 oder 0341 – 6962929 buchen. Das erspart 
Wartezeiten, denn die Beratung vor Ort ist sowohl mit als auch ohne 
Termin möglich.

Psychosoziale Kontakt-
und Beratungsstelle 
Kontaktcafé Marienberg

Marienberg

Herzliche Einladung zu den Angeboten 
im Oktober 2026

Donnerstag	 01.10.	 14:00 Uhr	 Das gute Wort
		  ab 16:00 Uhr	 Gemeinsames Kochen und Abendessen
Freitag	 02.10.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 05.10.	 14:00 Uhr 	 Freude an Bewegung
Dienstag	 06.10.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 07.10.	 16:00 Uhr 	 Selbsthilfegruppe
		  bis 18:00 Uhr	 „Gemeinsamer Weg“ 
Donnerstag	 08.10.	 14:00 Uhr	 Erntedankfest
Freitag	 09.10.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 12.10.	 14:00 Uhr	 Ausstellung „Kunstwerke aus der Natur“
Dienstag	 13.10.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 14.10.	 14:00 Uhr	  Zschopau-Treff: Filmnachmittag
		  bis 17:00 Uhr	
Donnerstag	 15.10.	 14:00 Uhr	 Kreativ
Freitag	 16.10.	 08:30 Uhr 	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir Kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 19.10.	 14:00 Uhr	 Rätselnachmittag
Dienstag	 20.10.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 21.10.	 15:00 Uhr	 Olbernhau-Treff: Bowling
		  bis 17:00 Uhr
		  16:00 Uhr 	 Selbsthilfegruppe
		  bis 18:00 Uhr	 „Gemeinsamer Weg“
Donnerstag	 22.10.	 14:00 Uhr 	 Spielenachmittag
Freitag	 23.10.	 08:30 Uhr 	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir Kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 25.10.	 14:00 Uhr	 Kleiner Herbstspaziergang
Dienstag	 27.10.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 28.10.	 /	 Geschlossen
Donnerstag	 29.10.	 14:00 Uhr	 Geburtstagskaffeetrinken
Freitag	 30.10.	 08:30 Uhr 	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir Kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen

 Bei den Angeboten werden Teilnehmerbeiträge erhoben: 
Frühstück und Mittagessen je 2,50 €; Kreativ je Aufwand.
Anmeldungen für Essensangebote bis 2 Tage vorher. 

Abmeldungen bis spätestens am Angebotstag morgens.

Wie Sie uns erreichen:
Kontaktcafé in der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle

Töpferstraße 33 | 09496 Marienberg | 03735 660422
koca@diakonie-marienberg.de | www.diakonie-marienberg.de

                                                                     
Öffnungszeiten:

Montag und Donnerstag: 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag: 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr und Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr

Beratungszeiten nach Terminvereinbarung

Mittwochsangebote an anderem Ort: 
Olbernhau-Treff: 

Freiberger Straße 35, 09526 Olbernhau (Siebenten-Tags-Adventistengemeinde)
Bowling im Saigerhüttenkomplex Olbernhau

Zschopau-Treff: 
Johannisstraße 58, 09405 Zschopau (Kirchliche-Erwerbslosen-Initiative)

Bowling im ehem. MZZ-Werk Zschopau

SHG „Gemeinsamer Weg“ in Olbernhau:
Auf der Bleiche 28, 09526 Olbernhau (Römisch-Kath. Pfarramt)

Bei Krankheits-/Erkältungssymptomen bitte einschätzen,  
ob sie an den Angeboten teilnehmen können.

Programme und Informationen auch über WhatsApp erhältlich!  
Sprechen Sie uns gerne an.
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 GEBIRGE UND GELOBTLAND

Spielansetzungen des ATSV Gebirge-Gelobtland e. V. 
Abteilung Fußball 

1. Herren
27.09.	 15:00 Uhr	 SG Auerbach/Hormersdorf - ATSV 1

2. Herren
27.09.	 15:00 Uhr	 FV Amtsberg - SpG Satzung/ATSV 2

C-Jugend
26.09.	 13:30 Uhr	 SpG ATSV - SpG Krumhermersdorf

D-Jugend
26.09.	 10:00 Uhr	 SpG Lauterbach/ATSV 2 - 
		  FSV 95 Scharfenstein/Großolbersdorf
26.09.	 10:30 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - ATSV 1
03.10.	 10:30 Uhr	 ESV Buchholz - SpG Lauterbach/ATSV 2
03.10.	 12:00 Uhr	 ATSV 1 - SpG Zschopautal

E-Jugend
03.10.	 09:00 Uhr	 ATSV Kinderfestival

F-Jugend
26.09.	 09:00 Uhr	 Drebach - ATSV 1 Kinderfestival
26.09.	 09:00 Uhr	 ATSV Kinderfestival

B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Freitag, 16.10.2026
von 14:30 bis 19:00 Uhr

in der Stadthalle Marienberg, 
Walter-Mehnert-Straße 3

SATZUNG

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg 
Sonntag, 	 27.09.	 08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst
Sonntag, 	 04.10.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Kirchweihfest mit 
			   Heiligem Abendmahl
Sonntag, 	 11.10.	 08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Spielansetzungen der ISG Satzung e. V.
Abteilung Fußball
 
Herren - Sparkassen-Kreisliga Ost
27.09.	 15:00 Uhr	 SG Auerbach/Hormersdorf - 
		  ATSV Gebirge-Gelobtland
11.10.	 15:00 Uhr	 ATSV Gebirge-Gelobtland - FSV Krumhermersdorf

Herren - 2. Kreisklasse Ost
27.09.	 15:00 Uhr	 FV Amtsberg - SpG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2
11.10.	 12:30 Uhr	 SpG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2 - 
		  SpG Gelenau 2/Thum-Herold

Billardkegeln - Kreisliga Chemnitz B
26.09.	 13:00 Uhr	 Oberlungwitzer SV - SV Satzung/Reitzenhain

Den Mannschaften viel Erfolg!
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Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
Sonntag, 	 27.09.	 09:30 Uhr	 T(D)ankstelle mit Kinderstunde
Dienstag, 	 29.09.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag
		  19:30 Uhr	 Gebetstreff
Samstag, 	 03.10.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde
Samstag, 	 10.10.	 17:00 Uhr	 Teenkreis
Sonntag, 	 11.10.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Donnerstag,	 08.10.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

RITTERSBERG

NIEDERLAUTERSTEIN
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LAUTERBACH

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag,	 27.09.	 09:00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
Sonntag,	 04.10.	 10:30 Uhr	 Lichtblick-Gottesdienst im 
			   Begegnungszentrum Niederlauterstein

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Lauterbach
Mittwoch,	07.10.  15:00 – 16:00 Uhr

Spielansetzungen des SV Lauterbach e. V. 
Abteilung Fußball

Herren
27.09.	 15:00 Uhr	 BSV Gelenau – SV Lauterbach
11.10.	 15:00 Uhr	 FV Blau-Weiß Köningswalde – SV Lauterbach

D-Jugend
26.09.	 10:00 Uhr	 SpG Lauterbach/Gebirge-Gelobtland 2 – 
		  FSV 95 Scharfenstein-Großolbersdorf

F-Jugend
26.09. 09:00 Uhr Kinderfestival in Gelobtland
10.10. 09:00 Uhr Kinderfestival in Großolbersdorf 

Bundesjugendspiele in der Grundschule Lau-
terbach

Am 28.08.2026 absolvierten alle Kinder der Grundschule Lauterbach bei 
guten Wetterbedingungen auf dem Sportplatz in Lauterbach acht Statio-
nen. Mit viel Freude und Ehrgeiz zogen die Kinder von Station zu Station, 
jedoch nicht wie sonst üblich in ihrem Klassenverbund, sondern mit ihren 
Mitschülerinnen und Mitschülern aus den Häusern der „Eiseule“, des 
„Feueradlers“, des „Löwenherzes“ und der „Mondkatze“. Denn seit dem 
letzten Schuljahr bewältigen alle Kinder der Klassenstufen 1 - 4 in ihrem 
Haus verschiedene Aufgaben und sammeln Punkte. Dies funktioniert 
hervorragend und bringt viele Vorteile mit sich, so auch beim Durchlaufen 
der Stationen. Die Großen unterstützen die Kleinen und bei kooperativen 
Aufgaben lernt jeder von jedem. Auf dem sportlichen Programm standen: 
Zonensprint, Zonenweitwurf, Risikospringen, Sprintsammler, Zonenweit-
sprung und Fensterwurf. Alle gaben ihr Bestes und jedes Kind ging mit 
einer Urkunde der Bundesjugendspiele nach Hause. Außerdem wurden 
viele Medaillen an die besten Sportlerinnen und Sportler vergeben. Anna-
Lena aus Klasse 4 wurde mit 122 Punkten Schulmeisterin. 

Beim Biathlon und bei der Disziplin „Murmelbahn“ war Teamgeist gefragt. 
Es war spannend zu beobachten, wie die Kinder miteinander kooperier-
ten und sich gegenseitig unterstützten. Jedes Haus konnte viele Punkte 

sammeln und somit eine gute Grundlage für den heißbegehrten Schul-
pokal legen. 

Was für ein gelungener Tag! 
Ein ganz besonderes DANKESCHÖN geht an alle Eltern, an die ehema-
ligen Lehrkräfte Uta Heyder, Christine Hörold und Carla Reichel, an Dorit 
Schönherr, Roberto Ullmann sowie Maja Buschmann, die auch in die-
sem Jahr die acht Stationen betreuten. Ein weiterer großer Dank geht an 
Emilie Hunger für die zeitintensive Mitorganisation des Sportfestes. Ohne 
diese Unterstützung, die ehrenamtliche Hilfe sowie Vor- und Nachberei-
tung, auch durch unsere Hausmeister, wäre die Umsetzung der Bundes-
jugendspiele in dieser Form nicht möglich gewesen.

Jenny Ullmann 
Sportverantwortliche Grundschule Lauterbach

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Niederlauterstein
Mittwoch, 07.10.	   13:30 – 14:30 Uhr
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KÜHNHAIDE

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide
Sonntag,	 04.10.	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit 
			   Tauferinnerung 

Spielansetzungen des SV Kühnhaide e.V.
Abteilung Tischtennis

Erzgebirgsliga 26/27 1. Mannschaft 
27.09.	 09:00 Uhr	 SV Kühnhaide - TSG Sehma
04.10.	 09:00 Uhr	 SV Kühnhaide - SG Sorgau 
11.10.	 09:00 Uhr	 SV Kühnhaide - SV Großrückerswalde 

MEK Kreisliga 26/27 2. Mannschaft 
10.10.	 14:00 Uhr	 SV Dörnthal-Pockau 3 - SV Kühnhaide 2

RÜBENAU

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau
Sonntag,	 04.10.	 10:00 Uhr	 Kirchweihgottesdienst

ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU
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Vom Garten auf den Teller – unsere Erntezeit 

Endlich ist es so weit: die liebevolle Pflege hat sich gelohnt und wir 
konnten fleißig ernten!

Im August haben wir unsere Gurken aus dem Gewächshaus geerntet 
und leckeren Gurkensalat daraus gemacht. Auch die ersten Tomaten 
sind reif und werden von den Kindern mit großem Appetit direkt aus 
dem Garten genascht.

Unser Apfelbaum schenkt uns ebenfalls reichlich Früchte. Die herunter-
gefallenen Äpfel werden von den Kinder eifrig gesammelt und gemein-
sam mit den Erzieherinnen zu Apfelmus verarbeitet.
Als nächstes sind dann die Pflaumen an der Reihe – wir freuen uns 
schon auf die gemeinsame Ernte und Verkostung !
Das Team vom Naturkindergarten „Sonnenschein“ 

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt, so-
weit nicht anders veröffentlicht.
Samstag,	 26.09.	 19:00 Uhr	 Seminar mit Gunder Gräbner
 			   "Unerwartet - wenn Gesundheit 
			   nicht alles ist"
Sonntag,	 27.09.	 15:00 Uhr	 Abschluss Seminarreihe mit Gunder
			   Gräbner "Unerwartet - wenn man findet, 
			   was man sucht"
Donnerstag,	01.10.	 19:30 Uhr	 Gebetszeit
Sonntag,	 04.10.	 10:30 Uhr	 Lichtblickgottesdienst in Niederlauterstein
Donnerstag,	08.10.	 19:30 Uhr	 Bibelgespräch
Sonntag,	 11.10.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

POBERSHAU

Punktspielansetzungen der SG Sorgau e. V. 
Abteilung Tischtennis

Erzgebirgsliga
26.09.	 16:00 Uhr	 TTC Annaberg 2 - SG Sorgau
27.09.	 10:30 Uhr	 SG Sorgau - TTV Jahnsdorf
04.10.	 09:00 Uhr	 SV Kühnhaide - SG Sorgau
 
Kreisliga
27.09.	 10:00 Uhr	 SV Großolbersdorf 4 - SG Sorgau 2 
 
Kreisliga Jugend 19
26.09.	 09:00 Uhr	 SG Sorgau - SV Dörnthal-Pockau
10.10.	 09:00 Uhr	 TTV Blau-Gelb Marienberg - SG Sorgau

Wie jedes Jahr wurde auch dieses Mal die neue Saison traditionell mit 
einem Grillabend eingeläutet. Dass die Vorfreude groß ist, zeigte sich an 
der hohen Beteiligung der jungen und älteren Spieler. Unser Nachwuchs-
team legte bereits einen perfekten Start hin. Gegen Pobershau und Groß-
olbersdorf konnten deutliche Siege gefeiert werden. Nun steigen auch 
unsere beiden Erwachsenenteams in den Punktspielbetrieb ein. Wir hof-
fen und wünschen uns eine erfolgreiche Saison 2026/2027.
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Spielansetzungen des TSV Pobershau e.V.

Abteilung Fußball
Herren
27.09.	15:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau - 
		  FC Greifenstein 04 Ehrenfriedersdorf 2
11.10.	 15:00 Uhr	 FSV 95 Scharfenstein-Großolbersdorf - 
		  TSV 1872 Pobershau

Abteilung Tischtennis
1. Bezirksliga
26.09.	13:00 Uhr	 TSV Pobershau 1 – 1. TTV Schwarzenberg 2
11.10.	 10:00 Uhr	 SG Vielau 07 – TSV Pobershau 1

Bezirksklasse Gruppe 3
26.09. 14:00 Uhr SG Niederlauterstein – TSV Pobershau 2
27.09. 10:00 Uhr TSV Pobershau 2 – TSV 1864 Schlettau
04.10. 10:00 Uhr TTV Pobershau 2 – TTV Fortuna Grumbach 

Erzgebirgsklasse Ost
26.09.	14:00 Uhr 	SG Niederlauterstein 2 – TSV Pobershau 3
03.10.	14:00 Uhr 	TTV bg Marienberg 2 – TSV Pobershau 3
10.10.	 14:00 Uhr 	TuS 1950 Olbernhau - TSV Pobershau 3

Kreisklasse MEK
26.09.	14:00 Uhr 	ATSV Gebirge/Gelobtland – TSV Pobershau 4
11.10.	 10:00 Uhr 	TSV Pobershau 4 – TTV bg Marienberg 5

Kreisliga Jugend 19 (MEK)
26.09.	09:00 Uhr	 TSV Pobershau – TTV bg Marienberg 2
10.10.	09:00 Uhr	 TSV Pobershau – SV Dörnthal-Pockau 

„Gemeinsam unser Dorf lebendig gestalten“ 

Liebe Pobershauerinnen und Pobershauer, 

unser Dorf lebt durch die Menschen, die hier wohnen und sich 
einbringen. Beim Dorftreff möchten wir miteinander ins 
Gespräch kommen, Ideen austauschen, Gemeinschaft erleben, 
Traditionen bewahren und Neues entstehen lassen.  

Wann: Dienstag, den 13.10.2026 (2. Dienstag im Monat) 

Beginn: 14:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr  

Wo: „Die Hütte“ OT Pobershau, Ratsseite-Rathausstraße 10, 
09496 Marienberg  

Unkostenbeitrag: 1,50 € für Raumnutzung, zuzüglich Spende 
für Kaffee und Kuchen 

Für die Planung bitte unbedingt kurze 
telefonische Rückmeldung bis Freitag, den 09.10.2026 
unter der Telefonnummer 03735 62527 (AB oder 
während der Öffnungszeit), bei Bedarf den Abholservice 
buchen! 

Oder per Mail: die-huette@marienberg.de 

Wir freuen uns auf ein reges Interesse und gute Gespräche. 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Sonntag,	 27.09.	 10:00 Uhr	 Erntedankgottesdienst 
	
Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau 
Sonntag,	 27.09.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 

 
Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
dienstags		  15:00 – 17:00 Uhr
donnerstags	15:00 – 17:00 Uhr

ZÖBLITZ

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Zöblitz
Sonntag,	 27.09.	10:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum 
			   Erntedankfest in der Stadt-
			   kirche Zöblitz. Am Nachmit-
			   tag ist die Stadtkirche Zöblitz von 
			   14:00 – 17:00 Uhr zur Besichtigung 		
			   geöffnet.
Donnerstag,	01.10.	14:00 Uhr	 Rentnerkreis im Pfarrhaus Zöblitz
Sonntag,	 04.10.	09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
Sonntag,	 11.10.	09:30 Uhr	 Gemeinsamer Fest-Gottesdienst zur 
			   Kirchweihe in Zöblitz, anschließend 
			   Kirchcafé

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags 	 von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags 	von 13:00 – 17:00 Uhr
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Spielansetzungen des VfB Zöblitz e. V.

Herren Kreisliga Punktspiele
27.09.	 15:00 Uhr	 VfB Annaberg 09 2 - VfB Zöblitz
04.10.	 14:00 Uhr	 VfB Zöblitz – SV Tanne Thalheim 2 (Kreispokal)

A-Junioren
26.09.	 15:00 Uhr	 VfB Zöblitz – SV Tanne Thalheim
03.10.	 14:00 Uhr	 VfB Zöblitz – 
		  SpG Sehmatal/Neudorf/Schlettau (Kreispokal)

C-Junioren
26.09.	 13:00 Uhr	 VfB Zöblitz – BSG Motor Zschopau 2

D-Junioren
26.09.	 11:00 Uhr	 Großrückerswalde 1 - VfB Zöblitz
03.10.	 10:30 Uhr	 Motor Zschopau 1 - VfB Zöblitz

E-Junioren
03.10.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival beim ATSV Gebirge/Gelobtland

F-Junioren
26.09.	 09:00 Uhr	 Kinderfestival in Gelenau

Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363 18874 oder 0172 9340719

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 	08:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 14:00 Uhr

Mittwoch, 30.09.2026, 14:00 Uhr
Offener Spielnachmittag

Donnerstag, 01.10.2026 ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 01.10.2026, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Montag, 05.10.2026, 14:00 Uhr,
Raum der LKG
Seniorentreff in Ansprung

Dienstag, 06.10.2026, 13:30 Uhr
Treff der Zöblitzer Wandergruppe

In der Woche vom 05. – 11.10.2026 bleibt das Büro des BGZ ge-
schlossen.

Fahrt zum Kürbisfestival im 
Schlosspark Lichtenwalde
am Montag, dem 12.10.2026
Diesmal unter dem Motto 
„Das Alte Rom“
Abfahrt: 13:00 Uhr ab Zöblitz/Markt
Kosten: ca. 35,00 € für Fahrt und Eintritt
Anmeldungen bitte ab sofort im BGZ

Mittwoch, 14.10.2026, 14:00 Uhr
Bunter Herbstnachmittag

Donnerstag, 15.10.2026 ab 08:00 Uhr
Gemeinsames Frühstück im BGZ

Donnerstag, 15.10.2026, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Der Verein zur Förderung der Kultur und der Serpen-
tinsteintradition e.V. lädt ein:

Tage des traditionellen Handwerks
Serpentinsteinmuseum Zöblitz am 17. und 18.10.2026
von 10:00 – 17:00 Uhr

Am Samstag und Sonn-
tag wird im Rahmen der 
Tage des traditionellen 
Handwerks die Bearbei-
tung des Serpentinsteins 
gezeigt, vom rohen Stein 
bis zum fertigen Kunst-
werk. Dabei bekommen 
Besucher einen guten 
Eindruck davon, wie viel 
handwerkliches Können 
in diesem besonderen 
Material stecken. Neben den Vorführungen lohnt sich ein Rundgang durch 
das Serpentinsteinmuseum mit Sonderausstellung und Film. Führungen 
durch die Zöblitzer Stadtkirche mit Silbermannorgel – Kirche des Jahres 
2026 – sowie auf dem „Weg der Steine“ ergänzen das Programm.
Für Kinder und kreative Gäste gibt es verschiedene Mitmachangebote, 
passend für unterschiedliche Alters- und Interessengruppen. Kaffee, 
Kuchen sowie weitere Speisen und Getränke laden zu einer Pause ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzliche
Glückwünsche

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit           
feiern am 06.10.2026

Ilona und Dieter Homann    
aus Marienberg
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Marienberg Stadt
Frau Christine Schwind	 wird am 27.09.	 70 Jahre alt
Frau Christine Arnold	 wird am 03.10.	 75 Jahre alt
Frau Petra Buschmann	 wird am 04.10.	 70 Jahre alt

OT Lauta
Frau Birgit Ullmann	 wird am 02.10.	 70 Jahre alt

OT Niederlauterstein
Herr Karlheinz Neubert	 wird am 29.09.	 75 Jahre alt

OT Pobershau
Herr Steffen Reichel	 wird am 27.09.	 80 Jahre alt
Frau Gisela Flath	 wird am 28.09.	 85 Jahre alt

OT Rittersberg
Herr Johannes Oehme	 wird am 03.10.	 70 Jahre alt

OT Sorgau
Frau Waltraut Beckert	 wird am 08.10.	 80 Jahre alt

OT Zöblitz
Frau Brigitte Scheffler	 wird am 04.10.	 80 Jahre alt
Herr Johannes Kirchner	 wird am 04.10.	 70 Jahre alt

Kleinanzeigen

Kinocenter Movie 
Marienberg
Informationen zum aktuellen 
Programm finden Sie hier   

oder auf unserer Website: www.kino-marienberg.de

Taxi & Mietwagenbetrieb 
Fichtner

Inh. Claudia Börner

Clemens-Schiffel Str 1    WG 108

09496 Marienberg 

Tel. 03735 219131

Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Kleingarten (120 m²) kostenlos abzugeben. 
Sanierung der Laube erforderlich. T: 03735 24207 
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scherz-
haft:
längeres
Gedicht

Fluss im 
südli-
chen
Afrika

griech.
Göttin
der Mor-
genröte

in gro-
ben Zü-
gen be-
schreiben

Name
mehrerer
jüdischer
Herrscher

feines,
weiches
Perga-
ment

ital.
Schau-
spielerin
(Eleonora)

Ober-
beklei-
dungs-
stück

zusam-
men-
gedrehte
Schnur

Hast

Papier-
zählmaß

Sinnes-
organ

feiner
Spott

norddt.:
kleines
Küsten-
schiff

lauter
Ausdruck
der
Trauer

Buch
d. Alten
Testa-
ments

Getreide-
art,
Kukuruz

be-
strafen

bestim-
men,
ermitteln

Hoch-
gebirgs-
horntier

lat.:
ebenso,
des-
gleichen

aus-
genom-
men,
frei von

erfolg-
reiches
Musik-
stück

Brühe,
Abge-
kochtes

schlech-
te Ange-
wohn-
heit

Schaum-
wein

Haus-
halts-
plan

Vorname
von US-
Präsident
Clinton

Wind-
schatten-
seite e.
Schiffs

zusätz-
licher
Beruf,
Posten

Wasser-
vogel,
Nutztier

Haupt-
stadt von
Okinawa
(Japan)

Fell
eines
Hasen-
artigen

genau;
sorg-
fältig

Stadt in
Belgien

Strom in
Ostasien Schluss

Trauer-
spiel
von
Goethe

Mitglied
e. Leipzi-
ger Kna-
benchors

Geliebte
Tristans

Fluss
zum
Rhein

Amulett,
Glücks-
bringer

Fluss im
US-Staat
New York
(... River)

Segel-
befehl

unbe-
stimmter
Artikel

Abk.: In-
dustrie- u.
Handels-
kammer

Käufer

römi-
scher
Kaiser

Spaß;
Unfug

das
Paradies

Zitter-
pappel

Hügel
in der
Wüste,
am Meer

früher:
geist-
liches
Gericht

die
Kreis-
zahl

Dumm-
kopf
(ugs.)

Vor-
silbe:
Luft
(griech.)

altrö-
mische
Toten-
klage

1 5 73 92 6 84

LÖSUNGSWORT:

Dankeschön
  Für die lieben Wünsche, 
        herzlichen Grüße und Geschenke, 
 die wir zu unserer 
 Diamantenen Hochzeit erhielten, 

    möchten wir uns bei unseren 
       Verwandten, Freunden und 

   Nachbarn ganz herzlich bedanken.

Marion + Robert Richter
                 Pobershau, im August 2026
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“Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht verlieren.”

für alle Zeichen der Anteilnahme, die wundervollen Blumen,
die tröstenden Worte und herzlichen Umarmungen

beim Abschied von

Marienberg, im September 2026

Ein besonderer Dank gilt Herrn Seidel-Harnack für seine
einfühlsame Trauerrede sowie Janas engen Freunden für

die liebevolle Ausrichtung des Trauerkaffees.

DA N K E

Jana Kall ies
* 19.06.1970 † 28.06.2026

Im Namen aller Angehörigen

Danksagung

Wolfgang Bretfeld
* 01.01.1942   † 23.08.2026

Wir möchten uns bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn, Bekannten und
Zuchtfreunden für die große Anteilnahme
durch Wort-, Schrift-, Blumen und
Geldzuwendungen bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Kempf,
der Trauerrednerin Nelly Sawiaczinski
für ihre ergreifende Rede zum Abschied,
dem Trompeter, der Bestattung Gottschalk,
sowie der Gaststätte „Schwarzwassertal“
für die Ausgestaltung des Trauerkaffee‘s.

In stiller Trauer
seine Ehefrau Hanna
im Namen aller Angehörigen

Kühnhaide, im September 2026

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;
aber die Liebe ist die größte unter ihnen.

1. Korinther 13,13

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten, die uns beim Abschied von
unserem geliebten Ehemann, Vater, Opa und Uropa

Joachim Kempe
* 13.07.1938       † 03.09.2026

durch tröstende Worte, stille Umarmungen, Briefe,
Blumen und Zeichen der Verbundenheit zur Seite standen.

Wir sind dankbar für die vielen gemeinsamen Jahre,
seine Liebe, seinen Humor und all die Erinnerungen,

die bleiben und uns miteinander verbinden.

Unser besonderer Dank gilt Frau Dr. Fritzsch und dem
Team der Pflege Lauckner Kempf für ihre fürsorgliche und
einfühlsame Begleitung sowie dem Brückenteam Chemnitz

für die wertvolle Unterstützung.

Weiterhin danken wir Pfarrer Rohloff für die tröstenden
Worte sowie den Bläsern für die feierliche

musikalische Gestaltung.

Ebenso danken wir der Bestattung Gottschalk für die
würdevolle Unterstützung, der Blumenboutique Zöblitz für
den wunderschönen Blumenschmuck und dem Restaurant

„Zum Schwarzen Bären“ für die gute Bewirtung.

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Brigitta

Tochter Petra mit Thomas
Enkel Stefan mit Lisett und Svea

Enkel Sarah mit Sebastian
im Namen aller Angehörigen

Zöblitz, im September 2026
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Danksagung

Traurigen Herzens, aber dankbar für die lange
gemeinsame Zeit, nahmen wir Abschied von unserer

lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

Lisette Münzner
geb. Martin

* 25.07.1937    † 30.08.2026

Wir möchten allen von Herzen Danke sagen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal des

Seniorenzentrum Zschopau der Sozialbetriebe Mittleres
Erzgebirge gGmbH für schöne Jahre liebevoller
Betreuung, Zuwendung, Pflege und Versorgung.

Dank auch dem Trauerredner Herrn Stuart Schneider für die
bewegten Worte in der Stunde des Abschieds, 

Heidrun´s Pflanzenscheune für den Blumenschmuck
sowie der Bestattung Gottschalk für die einfühlsame

Begleitung, Hilfsbereitschaft und Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung
Tochter Carmen mit Dieter

Sohn Ingolf mit Kindern
Enkelin Ines mit Nico sowie
Urenkel Domenic und Liam

Marienberg, im September 2026

DANKSAGUNG

„Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.“

Wir mussten Abschied nehmen von 
unserem herzensguten

Rolf Oestreich
* 19.04.1959     † 19.08.2026

In den Tagen der Trauer und des 
Abschieds haben wir viel Trost 

und Zuspruch erfahren.
Dafür möchten wir uns von Herzen 

bedanken.

Für die überwältigende Anteilnahme, 
die vielen Zeichen der Verbundenheit, 
die tröstenden Worte, Karten, Blumen 

und die Geldzuwendungen,
die uns erreicht haben.

Ein besonderer Dank gilt der 
Bestattung Gottschalk für 

die einfühlsame Begleitung und die
würdevolle Unterstützung 

in dieser schweren Zeit.

Zu spüren, dass wir mit unseren 
Schmerz nicht alleine sind, schenkt uns 

in dieser schweren Zeit viel Kraft.

Rolfs Spuren werden in unseren 
Erinnerungen für immer lebendig bleiben.

In tiefer Verbundenheit
Familie Oestreich

DANKSAGUNG

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.
Danke, dass Du immer für uns da warst. In unseren Herzen bleibst Du für immer.

Sigrid Beck   geb. Roßberg

* 15.06.1949       ✞ 28.08.2026

Wir danken allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zu Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt der Klinik für Innere Medizin Chemnitz, dem Palliativ-Brückenteam MEK, 
der Arztpraxis Dr. Sommer, den Mobilen Dienst Lauckner-Kempf, unseren befreundeten Familien, 

Bekannten sowie der Bestattung Gottschalk.

      In Liebe und Dankbarkeit
      Ehemann Wolfgang
      Tochter Kerstin
      Enkel Niklas
      Schwester Gisela und Peter
      und im Namen aller Angehörigen

Marienberg-Lauta, Gebirge, im September 2026
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Neu im Sortiment
Möbel mit Stil aus Österreich

SCHÖSSWENDER
Küchenstudio Küche kreativ
Jetzt neu in der Marienberger Innenstadt
Zschopauer Str. 10 · 09496 Marienberg

Beratungstermin unter:
Telefon: 03735 9127 70
E-Mail: kueche-kreativ@gaefgen.de
www.kueche-kreativ.eu

Esstische
in verschiedenen Größen, Designs
und Ausführungen

Eckbänke und Bankteile
nach Maß, individuell in Länge, Form,
Gestaltung und Bezug

·

·

 037363 7507 
 info@bruemmer.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

Wenn daraus mehr als eine Küche wird.
umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Reitzenhainer Straße 17
09496 Marienberg

Januar Ist bis 3-König kein Winter - folgt keiner dahinter.

Donnerts im Jänner übers Feld, steht uns bevor noch große Kält.28
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53. Woche 01. Woche 02. Woche 03. Woche 04. Woche

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Neujahrstag
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BERGE & TÄLER

Jetzt vorbestellen!

Heimatland 
Erzgebirge 

2027

HEIMATLAND ERZGEBIRGE 2027 – BERGE & TÄLER

Majestätische Gipfel, sanfte Höhenzüge und idyllische Täler machen das 
Erzgebirge zu einer der schönsten Mittelgebirgslandschaften Deutsch-
lands. Mal eröffnen sich weite Panoramablicke, mal führen verwunschene 
Wege durch dichte Wälder und entlang plätschernder Bäche. Jede Jah-
reszeit verleiht der Landschaft ihren ganz eigenen Charme. Mit diesem 
Kalender nehmen wir Sie mit auf eine Reise zu den schönsten Bergen und 
Tälern des Erzgebirges. 
Jedes Kalenderblatt stellt einen besonderen Ort vor – begleitet von 
spannenden Hintergrundinformationen, wissenswerten Details und wei-
teren Bildern auf der Rückseite. Dazu gibt es in jedem Monat ein lecke-
res Rezept zum Nachkochen. Die Rezepte lassen sich im integrierten, 
heraustrennbaren Rezeptbüchlein sammeln und natürlich immer wieder 
genießen. Als zusätzliches Highlight finden Sie auf der letzten Seite vier 
traumhaft gestaltete Postkarten zum Heraustrennen. Ideal zum Sammeln 
oder um die schönsten Impressionen aus dem Erzgebirge mit Familie und 
Freunden zu teilen.
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